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Ein wahrhaft wwaghalsiger Walkampf, den Donald da 
zu bestehen hat! Ausnahrnsweise muss ich ihn loben. 
Denn er birgt nicht nureinen Tresor aus einem versunkenen 
Schiff, dessen Inhalt mirsehr am Herzen liegt - nein, plötzlich 
gänzlich furchtlos geworden, befreit er mich auch noch 
aus einer sehr unangenehmen Situation. Mit Gundel habe 
ich da weniger Glück! Sich mit einer Hexe zu verbünden, 
und sei es auch nur auf Zeit, kann ja nur schief gehen, 
oder? Und auch Phantomias steht ein sehr turbulentes 
Erlebnis bevor, denn er trifft in der Zukunft auf drei seiner 
Nachfolger, die ihn überaus misstrauisch beäugen... 
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| obert Duck muss 

| oerae eine kleine 

I} Niederlage verkraften... £ 

Wir haben das U- 

Boot geborgen - — 
völlig demoliert! 





In dieser Tiefe ist 
der Wasserdruck 
| I 


| Ja, zum Glück habe ich auf einer | 
| unbemannten Testfahrt bestanden! |] 


.ö F: ri 





Gorm Transgaard (Story), Bancells (Zeichnungen) 


Also, wenn Sie mich fragen, 
sollten Menschen nicht so tief 


Das Boot hätte dem 9° 
Druck standhalten 1 
müssen. Immerhin 

hat es ein Vermögen 


F7 Das Echolot zeigt an, dass pa / nen 
| das Schiffswrack genau unter u I nn sell 
uns liegt. - | | 
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Die Einzigen, die 
solche Tiefen aus- 
halten, sind Wale 
oder sonstige 
\  Meeresbewohner. e 


Vergessen 
Sie's lieber. 





Eine Tagesreise Hahahahaha! 


Ö nein! 


[ Sie sehen ja noch blasser \ |. 
aus als sonst. Haben Sie | Jwf ° 
27 | f N a Bi a or Fr mn i 


FE ea - | N Sie sollten Ihren Schnabel nur 
ne Indie = aufreißen, um einen Ihrer Hüte 
EI ——) es mit unserer kleinen 


Wette zu tun haben? 


- Tal 
SEN 













So vergeht eine Woche... 







Grmpf! Im Fern- 
sehen läuft gerade 
das Endspiel! 





Ein Wal-Labor? Was in aller Welt \ 


sollen wir denn hier? 


Guten Tag, ich bin die 
Chefbiologin Pamela Plankton. 








Und wenn schon! Ich biete dir eine 


wahrhaft wissenschaftliche 
Weltsensation! 


Pah! Hört sich stinklangweilig an. 
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‘ Mein Neffe Donald. | 
| Normalerweise redet er wie 
ein Buch... 





M Wie Ihnen sicher bekannt ist, sind Wale sehr 
| Se ag Wesen, die sich durch Laute 
=: verständigen. In diesem Labor versuchen wir, 
den Gesang der Wale zu ergründen. 


Kannst du uns folgen? Ich 
meine, geistig? 


# 
lau# 
# 
[= 7 





/ Eristein junger Orka. Wir | 
haben ihn als kleines Walbaby 
aufgenommen. 


Hätten Sie nicht Lust, mit mir 
nachher ein paar Krabben zu 
knabben? i 


















Genau. Ich würde | 

mir Wally gern aus- | mp 
i leihen und für eine | 
bestimmte Aufgabe 
t 


Sie sagten am \ 
Telefon, dass Sie 
I mir ein Geschäft 






Das müsste machbar sein. Was \ /, 
Be befindet sich in dem Tresor? | 
Ein kleiner Safe wie dieser \ H / 

hier. Das ist ein exaktes > 









Ich werde einen Assistenten Pr | a? Vorsicht, da wirft | 
brauchen! | \/e 3 = | jemand mit Tomaten! 

Deswegen habe ich ja meinen a ' 

[ Neffen mitgebracht. Er ist recht 

zuverlässig und, äh... 

kostengünstig. 









Ja, das sind 
Tierschützer! 



















Pamela, die Demonstranten 
wollen mit dir reden. 


Sie protestieren dagegen, 
dass wir einen Wal halten. 


Aber Wally geht's doch 
prima, oder? 





Na schön! Dann 
lass sie rein. 





[ Wir sorgen uns um das | Wir sind hier, um für | Meine Herren, Wally \ 
Wohl g= gefangenen | bessere Behandlung wird absolut artge- | 
Wales jawohl! zu sorgen! Äa recht gehalten. , 
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Stehen 
Tierschützer 
auch unter 
Schutz? 


Nur die Ruhel \ 
Herr Duck will 
sich Wally nur 
ausleihen. 





| Moment mal! Ist das nicht Dagobert 
% Duck? | 
N. 1, nn 
If o ja! Sicher will 4 
er die hilflose 
= Kreatur vor seinen 
, Karren spannen. 















Bei dem geht 
es doch immer 
nur um Profit! 













Aber sicher nicht, um ihm 
zu helfen! 







Nicht, Pamela, 
das ist geheim! 













NY SUR 





Nichts it eheim, wenn es , 
| ya-Wworl DeArHTE, JEWORN: | liche Details der 
| En Operation! 


a | | 





Ich hab jetzt genug \/ Wir lassen uns 
von Ihren imper- |[ nicht abspeisen, 
tinenten Fragen! | 


2 Zeit für einen 
Ä Imbiss! 


A Aahl Der Alte W% Ä Und bleibt 
dreht durch! / ) I | draußen! 


Irgendwas Na, von Fisch \ | Normalerweise stellen sie eher 
stimmt nicht mit || haben die erst | {| technische Fragen, was 
diesen Leuten... mal die Nase | Unterbringung, Futter und 

| — | Hygiene betrifft. 





“ Ich habe einen Pfeifton 
gefunden, den Wally als 
Tauchsignal versteht. 


Wir machen \ 
Fortschritte, | 
Donald JE = 


| Jetzt müssen wir Ich werfe 


ihm zeigen, wonach a 
er tauchen soll. 4 den Safe ins | 





Joch? ...wie eine Robbe! 
} im Zirkus. Und 
hoch damit! 


Ich glaube, er versteht 
es. Schauen Sie, wie 


I 





' Ja, wir haben gute Arbeit 
geleistet! 





| Gut, dann weiter im \ 
Text, Donald! 





f at 722 | 
| en Tl 
en af) |) Guter Junge! 


Lass mich runter, | \ 
u Kindskopf! 


In einem Häuschen, 
ganz in der Nähe... 


Bertel schnallt nie, 
wer die Tierschützer 
wirklich waren! 


Leute, das war 
absolut filmreif! 


welchen Fisch will Wir wi 
eh ir wissen nur, dass 
der Geizhals mit dem Wal For einen Safe aus einem 


an Land ziehen? Schiff bergen soll, 


N: 





| Das weiß ich selbst. Aber 
was steckt in dem Tresor? 


Jedenfalls muss es einen im- 
mensen Wert haben. Diamanten? 





Ihr seid lausige Laienschau- \7 

| spieler! Ich zahle keinen Kreuzer | 

für eine Information, dieich |} 
längst habe. 





—_..\ / Röchell N-nur 
Wiederholen Sie || gin kleiner, äh... 


das noch mal! 





Es sei denn, Siehaben 
noch mehr Scherze auf 
La 


Tag Logo! Bestimmt | 
Nein, nein. Ä _ al 
Habe die Ehre. | | ” | dasselbe wie wir... l 
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Wenn die beiden Multimilliardäre Eine Kiste, die wir knacken 
so verrückt nach dem Safe sind, ist werden. 
das eine ganz heiße Kiste. 


= 


I 


© 


„ai 





Die Tage vergehen und 
Dagobert Duck will 
Fortschritte sehen... 


Fich hoffe für sie, dass\ | 
sie etwas vorweisen 
können. 






} Jeder Tag kostet mich ein Vermögen! 
Und ich hab schon genug Geld in 
dieses pikante Projekt investiert. 


[{ Hallo, Herr Duck. Wally \ | nicht tricksen, sondern 
entwickelt sich prächtig. EE | U, | trainieren! 
hat schon einige Tricks drauf! A = ze Tre: 
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Wir steigern jeden Kara | / Wir haben den Safe versteckt und v 
Schwierigkeitsgrad für Wally! A 


— u SS 
| nd 2 Ä 
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| Blubber! 
Blubb! 


Ihr habt 24 Stunden, um dieser % 
Monstermakrele alles beizubringen, |) 
sonst geht's euch an die Gräten! | 

1 | il 





Merkwürdig! 
re, hatden +77 

Pfiff bisher Sie haben 
doch immer wohl nicht 


1 | gehört, was ich 
SRRRERNGOR. | | Wally befohlen 


habe, wie? 


' Er hat genau das getan, was ich 


wollte: einen kleinen nassen Spaß 
‚mit meinem werten Herrn Onkel. 


Sie sind schon ein 
Schlingel! Hihil 


Was sagt das Echolot, 
ie t'n? Wir müssten die 
ı Stelle bald erreicht haben. 
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| Donald, Sie gehen \- 
I | Sm | 
Wunderbar! Lass sich Wally sicher 
Wally freil | fühlt, wenn ich den 
or Käfig öffne. 


Hl Pfeifen Sie, Donald. Er = 


ist bereit. 


se Hallo, Wally. 
ery Willkommen in 
den wilden, 
weiten Wogen! 





Super, Wally! 
Weiter bis zum 
° Grund, genau wie I 
1 im Pool zu Hause... 5 
7 Nuretwastiefer. ige 


Du schaffst es, Wally! Fürmich 1,2 
wird der Wasserdruck zu hoch! 
Denk dran, du bist ein großer 
starker Wall 








| Mr 


fa 


Daistder \f geht malda,.auf \ 
m Goldfisch. seiner Nase! |} 


Klappe auf! 7 
Harharl _/ 





| Es war anstrengend, diesen \/ Damit hat derhalbe W Hat uns das 


Unterseewalfänger zu bauen, || Hering nicht gerechnet. ap 
aber es hat sich gelohnt. /\_ ai | . an ehrach? 


Mal sehen, worauf 
Ba PONAH verlangen wir ein 
Fe saftiges Lösegeld! /} 








/ Zumindest sollte 
er wieder mal 
atmen! 


| = et 


Einige Meter darüber... PT TI 
= ei 





Wo bleibt \ 
| Wally so lange? | 

| Er hätte längst | 
auftauchen | 





Durmmerchen! Ein \ - 

Wal ist kein Fisch, W Ohl Ah... 
sondern ein klar 
Säugetier. 


fo: \ 9 a... argh! 7 Wurgs! I-ich \ 
| ala. Los, s 7 Öchätt! | ie Pfeife 
N auter! | u verschluckt. / 


[ Weil du immer f Weißt du, wer\ 
den Schnabel so || ihnhalten In, 
weit aufreißt! /\__ sollte? 7 U 1 











Warum \| “ Keine Ahnung, 
pfeifen Se | | vielleicht durch | 
. weiter? WW | 





| Verrückt! Er pfeift \/ 
| jedes Mal Aa Im Ernst? 
anderen Ton! ! 





7 Deine Pfeiferei hat noch \ [ Aber keiner weiß, was 
mehr Wale angelockt. /\ Donald ihnen da mitteilt. 


" | [Das war wohl das 
Tauchkommando. 
Sie gehen runter. | 


RDIIN 
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_ [Sagen Sie den Walen,\ 
‚| sie sollen das lassen! | 


Wenn ich nur | 
| wüsste, wie... |. 








Die Pfeife! Vielleicht 
kann ich ja mit den 
Walen reden. 





[ Perfekt, Pamela. Sie \ / Interessant! Sie hören auf 
N | gehorchen. 2a] dieselben Töne wie Wally. 
ZT 00 TUTTES h\ Es gibtalso eine gemein- 
NN TE AP same Walsprache. 
a ee et 


Können wir sie bitten, Wally zu 


Ich 
versuch’s! _ 


Hoffentlich fi nden 
sie Wally. 





Die Wale haben verstanden, 
dass ein kleiner Orka 
vermisst wird... 





dämpften Laute eines Orka 


Als plötzlich einer die ge- ei 
in Not vernimmt... = 





Schnell haben die wütenden Wale | 
ihren gefangenen Artgenossen 
gefunden... 


Schlaffil Lass 1 | Auf die Technik kommt | 
| mich mal mit dem A |\_ es anl 
Nussknacker ran. f | 


TA, 


f Ich wusste 


nicht, dass ich|/ Was war = 


so stark bin! A das denn? |: 





Da draußen gibts\ — 
Ärger, Kumpels. |_—— 


Ws 


e, du schöne Welt! || f. & | 


Wären wir nur im | 
\\ Knast geblieben! 
| \7 | | 





Über dem 
Meeresspiegel... 





Die Panzerknacker | a”? Bitte helft uns. \ 
beim Wal-Rodeo! | | era / Wir sind in Zukunft 
Howdy, Jungs! Ne 7 auch ganz artig. 





f Endlich bekomme ich 
mein Hab und Gut zurück, 
mit Hilfe eines Fisches! 


Wale sind 
Säugetiere! 


Nach ruhiger und f Ihrgarstiges wg Und es wird noch breiter, 
störungsfreier Grinsen verheißt |) wetten? 
Rückreise... | | nichts Gutes. | 





[ Lauter Einser! 
Schluck! 


Ich wünsche schon mal \y _ {| | pi et ee 
| guten Appetit! Hahahal | |Kau | | en Sl 
PER APER J2 | ' | Krämpfe. 


Was hat das denn zu bedeuten? Als ich mit diesem Melonen- | 
= ee | | esser kürzlich die aktuellen 


| f Ganz | Wechselkurse diskutierte, nannte 
; \rn \ einfach! er mich eine Null in Mathematik. 
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Er schlug vor. seinen Hut zu 
verspeisen, wenn ich in der 
Schule eine bessere Note als 3 


Genau. Aber die Mappe versank mit all 
| meinen Habseligkeiten, als ich damals 


gehabt hätte. Hehe! aus Schottland auswanderte. 


" VER | 
er; J A 
MW 

u Fr 2 u 


Be I 


2 x I 


=Zz ==) 


Der gesamte Aufwand für ein 
Mäppchen mit Schulnoten? 


Die Ehre eines = 
Mannes ist seine Zier! 


1/ Haben sich.Ihre \/ Mein, aber ich brauche dringend r \ 
Gefühle für mich || Gesellschaft von jemand mit gesundem | 
geändert? Menschenverstand! 


2 N, . [2 
NY, 4 u i 
a r. P> 
u al 


r ha di ug 
v 

4 

n} 


gi 


N 


Zaite 





Entenhausen hat ein 
neues Design-Museum 
bekommen, einen extra- 
| vaganten, dem Thema 
angemessenen Bau... 





Carlo Gentina (Story), Salvatore Deiana (Zeichnungen) 
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Dies ist beispielsweise die 
Abteilung für Wohnmöbel... 


Und dies 
der Raum 
mit den ultra- 
| modernen 
Haushalts- 
geräten! 


Fe -w Fr ee 
u a u 
A ei | 


Und im Untergeschoss begegnen uns | a — 
hypermoderne Entwürfe für Auto-Karosserien... pP. 


3 ni 


[) 
.ı 
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= Design oder nicht, ich find: 
„ \ diesen Sessel einfach nur 
| unbequem! _ 


Ich wette, der Künstler hat \ 
ihn nicht mal ausprobiert! 


Würden Sie bitte \ 
die neue Design- | —TT° 
; Enzyklopädiein 
die Regale 
einordnen? 
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/ Das soll eine Enzy- 
1 IC\ klopädie sein? 


w | Wann 


Eigenwillig, nicht wahr? Jeder WW | Die Seiten sind rund und der Einband \\ 
Band hat die Gestalt A besteht aus zwei metallenen Halb- 
i kugeln! Ein geniales Design, finden 
Sie nicht? 


| Und das hier ist die, äh... 
| Bücherwand, in die ich die 
| Kugeln einordnen soll? 4 


| Schick, nicht? 
| Die habe ich 
selbst entworfen! 
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Ich fürchte nur, es wird hab‘ ı en zZ 
nicht einfach werden, |} || en N Zn 
die Bücher hier a | 

einzuräumen! z 


och endlich und mit 
viel Geduld... 


| Stöhn! Na also, 
es ist geschafft! 








Wie fühlen 9 Nun, 
Sie sich? | \ komisch! 


[Ist Ihnen ein Buch 
den Kopf 
gefallen? | 





Fa 





| 
| v | 
MM S NZ Pa 
| ITS 4 





| So, als hätte ich Das geht sicher | |Können Sie in den | Ja! 
die gesamte \\ bald wieder Kongresssaal A 
| Enzyklopädie in I vorüber! gehen? 
meinem Kopf! | | en 


Sie sollen 7 
unsere Gäste] 
| bedienen! 
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| Es handelt sich um den DisäA # 
Kongress der Elite-Designer, - G ech Iesknicec 
die über die Zukunft des wieder rund werden!, 


Autos beraten möchten... 
Die Zeit der Strom- ’ =. /\ 


linien-Karosserien 
ist endgültig 
vorbeil 


* Kurven und 
_ Kanten, das ist 
die Zukunft! 


 / Alles schon mal da 
| gewesen! Wir müssen es | 
_\ lediglich modernisieren! 


Liebe Kollegen, geben wir es \ De 

doch zu! Keiner von uns weiß, | \ 
wie es weitergehen soll! f 

i 1 j [m 5 2 = 

 k— 
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Sie irren, wenn Sie die | Ich zeichne es kurz \ 
Stromlinienform für tot erklären! | | auf! Dann verstehen 
Noch hat diese Form nicht den Sie mich besser! ’ 
Höhepunkt erreicht, nämlich ihre | | : 
® 


absolute Reinheit! 


Räder sind in der Karosserie 


rgen! Und innen ist alles aus _/] 
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Nur dadurch erreicht man eine optimale el ger! 
Form! Das nenne ich Perfektion des Stils! Stil wird a 


| Das Haus der Zukunft kennt keine | 
Ecken und Kanten mehr! Alles ist 
rund... Türen, Fenster, Treppen... 


Doch damit nicht genug! Der runde T— 
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Verehrte Kollegen, wir wollten \ 
heute doch den „Designer des 
Jahres" wählen, oder’? Wäre 

dies nicht Ge DOMONeNS 
Moment dafür’ 
















Lieber Herr Duck, ich ernenne \ 
Sie zum „Designer des Jahres“! 
ch gratuliere! | 





Genies wie Ihnen ver- 
danken wir die großen Er-| 





| findungen! Ich bin sicher, | 
dass wir von Ihnen noc nz 
Y 
5 


> Danke! Wenn man mir Gelegenheit \ zes 
| ya dazu gibt, würde ich meine Theorie 
h N llebend gern in die Praxis ’ 
| umsetzen! PT 
einiges zu erwarten N Ä Ä | 
habe: = Yy £ 


LÄc - 
aben! FOR : 
m Z | Ve »J ur AN n; ‚j ia 
11 f | 7 


so 















Zur selben Zeit, am 
Stadtrand von 
Entenhausen... 


Das Gelände ist 
vorbereitet, Herr Duck! 
Wann fangen wir an zu 
bauen? 


Tja, mir fehlen noch 
die Pläne! Und vor 
allem einer, der sie 
mir erstellt! 



















Ich habe dem Bürgermeister 
versprochen, dass hier die Enten- 
hausener Zukunft entstehen 
soll! Eine hochmoderne 
neue Stadt! 


Hochmodern? Dazu %,.. r: 
müssten Sie schon Leider kostet 
einen Topdesigner so einer viel 

engagieren! | Geld! 





Na, vielleicht finde ich einen, der ) PR Da bin ich mir fast 
es etwas billiger macht! da sinhar 


zy 
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Bald en | Herr Duck! Schnell! Das Was gibt's 
| en, Siesehen denn? 7 


ı\ | Ein gewisser Donald Duck wurde | 
Ihr — Neffe! a er Dhannschend zum „Designer des Jahres" 


ener 4 ernannt, obwohl die Fachwelt von hm 
Was?" u) a Design bisher noch nie etwas ez 
| 5 | gehört hatte! ; “ 


n 
=| 
= 
m 
| 
= 
= 
| 
[| 
= 
m 
u 
= 
m| 
m 
= 


Es heißt, er soll —— genialen Einfälle\] [ Seine Theorien 

haben, seit ihm eine Designer- haben alle dort 
IKK a den Kopf gefallen anwesenden Ex- 
perten begeistert! 
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en u 


| Deswegen bin ich ja hier! Ich gebe 
| dir die Möglichkeit, ein Meisterwerk 


zu entwerfen! 


Natürlich 
erwarte ich ein 
anständiges 

Honorar! 


Freut mich, dass du so berühmt 

geworden bist! Die Chance 
_ 4 Solltest du unbedingt 
; nutzen! 








Stimmt! Ich warte nur noch \ 
| auf Aufträge! 








Interessant! Bei der 
Gelegenheit könnte ich 

sogar meine Theorien zur 

ohnkultur umsetzen! 









komplettes 
Stadtviertel! 





"Tch habe hier deine Schuldenliste 
' mitgebracht! Wie viel soll ich davon 
| abschneiden? Sagen wir, einen 


Meter? Drei Meter! Ich bin 


immerhin ein Geniel ; 
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Das ist dein Reich! In diesem 
Atelier kannst du ungestört 
arbeiten - so viel du willst! 


rl 
r En 
7 L\ 








Wie ich schon sagte, brauche ich den \ 
| Entwurf zu einem ultramodernen 
Wohnviertel für eine ziemlich 
betuchte Klientel! 


Dann frisch ans \ 
Werk! Und 
„ Beeilung, ja? 





_ Ich werde alles im revolutionären "fBravo! Ich schaue dann in ein 
Rundstil bauen! So etwas hat die Welt U paar Tagen wieder rein! j 
_ noch nicht gesehen! Ken Zu 





Enge Zeit Reuch! Weg mit Eckenund \7 Unglaublich! Er arbeitet 
Pater... _| Kanten! Japs! Alles muss rund 4 tatsächlich ohne Pause und | 
WR sein... rund! Ächz! P hat seit Tagen weder ge- 
MN | gessen noch geschlafen! 





Lange hältst lag nocn 
du so nicht „A habe ich die Entwurf- 
skizzen zu den 
Häusern fertig! 


Übertreib es nicht, Neffe! Ruh dich lieber 
mal etwas | 





I Kann nicht! Kreativität lässt 
A sich nicht bremsen! Das ist wie ein 
A reißender Fluss! | 





| Schön, dann aso V / Rund, rund, rund! \ 
bis morgen! Hehe! Alles muss rund sein, |} 
| \ sag ich! 





Die Rundungen noch runder! Die Kurven 
noch kurviger und... 

















| [ Gähnt Ich fühle mich 
fast wie neugeboren! 
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| Unterdessen... Alle Welt will in Ihre neue 
Stadt der Zukunft ziehen! 
Wunderbar! 


Dann ist alles verkauft, noch 
bevor die Siedlung über- 
haupt steht! 


Da will ich doch mal sehen, 
ob Donald schon fertig ist! 


Ich fürchte, meine * Bei einem 
Kreativität ist bereits | Nichtsnutz wie dir 


aufgebraucht! war das klar! Bist | | 7 


du wenigstens 
fertig? 


| | Hehe! Die kaufen alle, weil der 


Entwurf der Stadt vom 


| | „Designer des Jahres“ stammt! 


’ binheute 
etwas 
ideenlos! 


„.) Sehr gut! Dann können die 
„A Bauleute endlich anfangen! | 
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Was sind das denn X Natürlich nicht! Das ist das Werk eines 
für Pläne? Also. ich / Genies! Normale Menschen haben immer 
versteh überhaupt nichts!‘ _ Probleme mit der Denkweise solcher 


| Könnten Sie nicht wenigstens de ‘“ Vorwärts! Tu, wasser 
richtigen Linien markieren? Das geht ja }| | (sagt! Die Zeit wird langsam 
alles völlig durcheinander! P; | knapp! u 


Nun, ich... \ 5 Äh... ja, schon 
äh... | 


gut! 


O Mann! Ich 7 Wenn Ihnen die Gebäude merkwürdi 
kapier über- vorkommen, hat das nichts zu sagen! Es ist 

haupt nichts... j eben hypermoderne Architektur! 
schluck! 
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Meine Damen und Herren, 

gleich ist es so weit! Dann 

können Sie erstmals einen Blick 

\ auf die neueste Kreation des 
„ Stardesigners Donald Duck 

werfen! 


Es dauert nicht 
| lange, bis das neue 
Viertel steht... 





















f Wir sind schon 
| unbändig gespannt auf | 
‚ Ihr Werk, Maestro! 












Äh... 
FIO-HOTFenAlIch 


gefällt es 
Ihnen! 






Wie | 
‚bescheiden er doch 
ist! Warum sollte uns 
das Werk eines Genies 
\ denn nicht gefallen? 











Wenn sich jetzt gleich die Tore öffnen, 
werde auch ich die neue Stadt zum 
ersten Mal erblicken! 
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Äh... es sieht in der \ 
Tat aus wie eine völlig 


neue Art von 
Architektur! 


Treten Sie doch näher! Sicher ist |K_/ 
es innen noch, äh... A 
fantastischerl! 
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Ich auch nicht! 


Nun, ich fürchte fast, ich bin \/ 
noch nicht reif für ein so soll man denn hier 
wegweisendes Design! fi; 


Sie Vermessener! Sie haben nur an 
die Umsetzung Ihrer Theorien 
edacht, aber in 
einem Moment an ee 
diejenigen, die hier sy 173 
wohnen müssen! ® 
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O ja! Ich trete | Sie haben ja\ 


vom Kauf | °“ “ZI noch nicht alles 
* dir gesehen! 





Du Unglücksrabe! Wie | Um ehrlich zu 
| konntest du mir nur so ? sein... ich hab die 
| was antun! _ Zeichnungen selbst 
— | nicht verstanden! 


Wir haben genug gesshen, Wenn Sie 

Wohnungen verkaufen wollen, reißen 
Sie das da ab und bauen alles noch 

) mal — aber richtig! 





Du elender Nichtsnutz! Nicht einmal als | Ein Genie zu sein ist schwer, keins 
Genie bist du in der Lage, etwas _ zu sein noch mehr! Seufz! 
Vernünftiges zu tun! EN | 
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besuchen will, erlebt er eine 
böse Überraschung... 


{ Grundgütiger! Dast 
SchwarzePhantom!; 





Pat & Carol McGreal (Story), Joaquin (Zeichnungen) 


Y Erwarten Sie 
etwa, dass ich 
- Ihn mit Samt- | 
handschuhen 
anfasse? 


‘ Oder er mich? \ y 
\\  Ahumpf! 
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Jetzt bin ich nämlich 
richtig wütend! | 


Zügle deine Wut, Micky! Es 
\ könnte dir sonst Leid tun! 


Den Spruch 
kannst du dir 
| sparen! 


Beruhigen Sie sich! Sie machen ) —. . | f He! Mampfl Was ist 


einen furchtbaren Fehler! | LEENN. denn hier los? 





[| Kaum bin ich in der Küche, um was zu Moment! Dich kenne 
futtern, schon geht's ru... ups! Micky ich doch! Und wenn 
= 5 Maus? du da bist, dann kann 
er nicht das Phantom | 
sein! 





Verzeih mir dieruppige 
FRgIORLND: Phantomann! Aber 
o 





Bar: woher hätte ich wissen sollen, 
a dass du es bist? 


| 77 
| | 
i 





\ Ich hätte nie gedacht, dass wir uns ,. Tla, das haben wir unserem 
\ [wieder sehen würden! Also, weshalb |dämonischen Doktor zu verdanken! 


seid ihr zu uns gekommen? 








c 
i 
u 
u 


|. .AnN einer neuen 

ging das Gerücht uf Teufelei tüfteln! Als 
um, Zweistein sei {; Ä ' | Nager und ich sein 
wieder auf freiem A NW PugTe = N Versteck..." 
Fuß und würde..." Sg 


„...Sstürmten, hatte Zweistein gerade 
den Dimensionsteleporter aktiviert! 
Da uns klar war, dass er sich in euer..." | 
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„Aber leider haben wir FF Na toll! Und ‚Hm! Vielleicht besucht er ja 
trotzdem seine Spur | \ wasjetzt? JM seinen Doppelgänger! 


verloren... 


Also sollten wir zusehen, dass 
wir vor ihm bei dem quten 
Doktorchen sind! 


Aber wenn Zweistein \ Eine wirklich 


Inicht hier ist, wo ist er] gute Fragel 
| dann? > f 


Es dauerte eine ganze Weile, bis sie 


mich überzeugt hatten, dass sie die 
Guten sind, a tauchten Sie auf! 


Wir haben nämlich nicht den] 
blassesten Schimmer! | 





| Gehen Sie bitte Na klar! | 
ran? Ich hab grade } | 
keine Hand frei! | Va 


Bin ich froh! Ich hab \ 


schon überall nach dir 
gesucht und da fiel mir 
ein, du könntest im 
Labor sein! 











"Ja, der Doktor \ 


| Hallo! Doktor Zweisteins Labor! 


“Bist du's, 











ich bin gerade 
angekommen und stell 
dir vor... 











ist nicht da! 





Er hat eine Maschine dabei, aber | 


irgendwas stimmt nicht! Er... 





‚© Schreck! Da-das Ah! Da sind Sie ja, Goofy! 
sieht gar nicht gut aus! 
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Goofy, was hat 
er vor? So 
’ antworte doch! 


Pr ei 
Ich wünschte, es wäre nicht so, aber ö 
Zweistein hat Goofy in seiner Gewalt! 


Finden wir's raus! Doktor | | Viel Glück! Ich pass h 
Zweistein, schließen Sie sich los! schon auf mich auf! 
besser in Ihrem Labor ein! i bi 


Eilige Wie? Zweistein Nettes Los, Freunde! Fallen wir G 


Met hat sich inso \ Häuschen! mit der Tür ins Haus! 
| 2 i einer Bruchbude- } k 


verschanzt? 


Da ist er! Nehmt ihm 
das Gerät ab! 


\ | N 
Micky! Warum klingelst du 
nicht einfach an der Tür? 





"Sc FREE | ff Unddeda | 
SORDApER AEHRUCH) , | | könnte Micky sein, | Te! ler ich 
Ist das das Schwarze | wenn auch etwas gehört 
Phantom? schmuddelig! 
| & au 


Schluss jetzt! Bevor ihr euch weiterprügelt, will ich 
wissen, wer diese Ä 5 ah 
‚ \ beiden Komiker sind! Y Die Guten aus einem Parallel- 
| universum, und 
der da ist nicht 
Doktor... _ 





Beim Quanten- 
sprung! Ich bin’s 


r Fr 
..Zzweistein! 


| Aber die Installation Y au die 
erwies sich als recht Icherungen 


| an jeraus!” 


Weil die Leitung überlastet 
war! Man müsste das ganze 
Haus neu verkabeln! 


1 [Wie? was? 


doch! Ihr alter Freund! | 


springen dauernd) 


Na klar! Er kam her, um 
= einen ultrastarken 
Müllverdichter in der Küche 
einzubauen! 


| Als ich dich um neue Sicherungen 
bitten wollte, wurde das Gespräch 
unterbrochen! 


Da waren wir wohl ein wenig zu \ 
 Übereifrig, alter Knabe, was?! 













Das wurde mir klar, als ich ihm 
Ins Gesicht geschaut habe! Aber 
, das bedeutet... 


Und das ist wirklich der gute { Natürlich bin 
| Doktor Zweistein? ' ich das! 











n aus 
Von dem dämonischen Doktor 

Zweistein, der uns wie armselige 

Amateure ausgetrickst hat! 


| — = 
Grr! Der Schurke hat | Wovon redet 
uns ausgetrickst! j derdenn? | 





Aber jetzt wird sich das {| Sag mal, ist der 
Blatt wenden! Pass du auf immer so? 
die beiden auf, Nager! A& | | 
| Er ist eben 
der Boss! 
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Hast du Ich heiße Goofy, und 
mal was zu | außer einer Groß- 
mampfen da, |packung Popcorn hab ich 
Goof? / momentan leider nichts 
im Haus, . 


Klar! Ich mach das auch 
meistens so! 


Ich hab vor ein paar 
Tagen Salz auf dem 
'Sofa verschüttet! Das 
gibt die besondere 
Note! Knusper! 


schmeckt ja 
noch besser als 

bei uns! Wie 

kommt das? 


| He, du bist echt 


| ein Miniroboter! 


[ Das macht nichts! Ich ‘ 
liebe Popcorn mit 
| Karamellgeschmack! 


Echt? Dann 
haben wir 
ja was 
gemeinsam! | 


1 aan > 
4 u 


ein 2 


Behalt ihn ruhig! So | 
was ist in jeder 


locker drauf! Ui, Packung! 


7 Weißt du... mampfl Ich glaub, das ist \ 
der Beginn einer wunderbaren 
Freundschaft! 


f Das glaub ich 
auch, Nager! 





Doch der üble Hähäl Glück 
Doktor Zweistein ist 


| auch nicht faul... —— 


Ah! Da ist ja die kleine Erfindung 
meines ach so qutherzigen 
———ı Doppelgängers! 


„Wird es zu einer 
mächtigen Waffe, 
mit der ich mich im 
Handumdrehen zum 
Herrscher der Unter- 
welt aufschwingen 

werde... 
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Imuss man haben! 7 








‚Diese drei M oralapostel waren 
wirklich kinderleicht zu übertölpeln! 
‚ Jetzt kann ich in Ruhe suchen! 










/ An sich ein völlig harmloses \ 
Gerät, aber wenn es mit meiner | 
Bionenkanone gekoppelt ist... 


| ...sobald mich der Interferenzor meines | 


Doppelgängers in mein Universum | 
„ teleportiert hat! 


Une Ion. nane Diesen Das bedeutet, dass wir noch eine Tür einrennen 


müssen! Meine arme Schulter! 


empfohlen, sich im Labor 
einzuschließen! 


Grmpf! Dieser Finsterling ist uns schon 
wieder einen Schritt voraus! 


= Bis dann, ihr 
— Musterknaben! 





Macht's aut, Freunde! 
- Nager und ich kehren in 
| unser Universum zurück! Wer 
\ weiß, was Zweistein mit dem 
lonenköcher anstellt! 


Augenblick ‘ 
mal! 


Ich könnte euch \Willkommen an | 


| doch helfen, oder? / Bord, Micky! | wenigstens ab und an | 


was zu lachen! 


Wir wären dann so weit, WW 
Doktor Zweistein! 


Legen Sie dieser 
chande der 

\ Wissenschaft das 
Handwerk! 





/ Doktor Zweisteins Versteck! 
Von hier sind wir ihm in 
euer Universum gefolgt! 


Der Vogel ER ! | " Hm! Und seine Möbel hat er vermutlich 

ausgeflogen zu sein! —— zuum ) u ee 

u | Sa Mann! Du kannst \ 
jakombinieren! 


Hat einer eine Idee, 
was wir jetzt 
machen sollen? 





: Erst mal geben wir sämtliche 
Informationen, die wir zu dem Fall 
aben, in meinen Phantomann- 
Computer ein! 
sm E E E 


“ Mann, ist das Ä 
Fa ar Halb zieht's | } 
wie Hechtsuppe! Pi 


Aber dafür gibt's jede | 
= Menge Erfrischungen 
im Kühlschrank! 





Trotzdem, wieso habt ihr euch kein 
gemütlicheres Plätzchen für euren 
Megacomputer ausgesucht?: 







ren Se < 
nn, \ A —] 


.„.wer Nager und ich in Wahrheit 
sind! Nur Micky weiß Bescheid! 
Nun wird es Zeit, dass wir dich 
auch einweihen! 


). 


—- a in 


Fangen wir mit meiner Wenigkeit an! 
Na, gleichen wir uns nicht wie ein Ei 
em anderen? 





ri ä — - 
Voilä! Des Nachts bin ich Phantomann 

und am Tage Graf Goofy, der schwer- 
7 reiche Schnösell 


[Meine Enthüllung wird dich vermutlich 


wieder munter machen! Hihi! 


Ich kann's kaum erwarten, \ 
Goofys Gesicht zu sehen! 


Das bin ja ich! 





83 


# Und diese ungemütliche 


[ Heidenhöhle befindet sich direkt 
unter meinem idyllischen i 
Anwesen! 


Soll das heißen, du bist in 
diesem Universum richtig reich? 
Wieso bin ich dann ein armer 
Schlucker? 


= — =. . _ 
ur ein schlechter Scherz ' Könnte ich doch 


| des Multiversums! Hehe! nur einen einzigen 


Tag so leben! 


Denk lieber an 


die Gefahren, 
die dieses 
Leben birgt! 





Was steht da?T Nichts, was 4 
ich nicht schon % 





He! Der Computer spuckt das Ergebnis aus! 


Her mit dem 
Ausdruck! 





Unser Zweistein hat eurem 
Zweistein den lonenkocher 

| estohlen, um daraus eine 

\ schreckliche Waffe zu basteln! 
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=7 Uuahahahahahaaal 
1 Der perfekte Ort, um den 
ahnungslosen Bürgern 
Wa meine niederträchtige 
\ Waffe vorzuführen 


„„.Mörtelmoleküle in 
Schwingung und 

zerrütten die Wände von 

Gebäuden bis in die 

—— Grundmauern... 
Die verheerenden i 

Vibrationswellen meiner 
Bionenkanone versetzen... 





‚| „Ich sehe schon die F7/ 
| Mauern der Banken | 
bröckeln..." 


„..Jdie Wände der | 
Juwelierläden bröseln..." | 


„.„.Museumshallen 
=4 zerfallen, um ihre 
Kostbarkeiten 
preiszugeben...“ 


„Und ich sehe die 
Kreaturen der 
Unterwelt hervor- 
kriechen, um sich 


„..„.feichen Gaben 
zu laben! E 


AL Uahahahahaal" 4 
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Da hast du mal wieder 

die Rechnung ohne uns 
emacht, Ausgeburt 
insterster Fantasien! 


Ah! Das döselige 
Duo! Wurde auch 
Zeit, dass ihr 

vorbeischaut! 


Se een NET 
Ich wünschte, wir müssten | RR 
nicht tatenlos im Phantomobil 2 AH | 
hocken, während Phantomann ee 08 
und Nager ihren Spaß haben! | | ET ” 





Lass mir den \ Bitte sehr! Man ist | | Also, lass die Musspritze 
Vortritt! ja kein Unmensch! lieber freiwillig fallen, ja? 


Na ja, ein ganz Du hast nicht meine 


assabler kleiner Peer Al 
wöterich, aber sehen | | Gewichtsklasse! 


wir den Tatsachen 


Pah! Da futtert man den Mach dir nichts draus! Ich 
ganzen Tag und nimmt ea übernehme den Schurken 
doch kein Gramm zu! | 
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Oder hast du etwa Angst, | Nein, aber ich manövriere dich 
mich anzugreifen? Hoho! erst in die richtige Position! 


Va ni Me 


Ta 


Uahahaa! \Wenn ich das richtig 
sehe, stehst du doch mit dem 
Rücken zur Wand! 


F N 


EN . 


_ Uahaha! Du hast dich selbst 
ausmanövriert, Phantomann! 
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Bist du okay, Chef? Ich T Uff! Vorsicht, 
hol dich da raus! et Al 
ir! 


ao 
a 


jeßen sollte, dir welche | 


zu erteilen! Uahahaa! 





Es geht doch nichts über eine 
sorgfältige Planung! Hehe! 


Den nehme ich mit, und wenn du 
ihn wieder sehen willst, dann befolge | 


aufs Genaueste meine Anweisungen! 









' Alles meine Schuld! Ich war 
zu selbstherrlich... 


„und. jetzt hat er Nager i 
an Gewalt! 


II Was nicht SERERENeN) Ri En | N 

wäre, wenn du uns gleich 9 

\ mitgenommen hättest! Ä (EEE 
N 


nicht noch Salz in 


He, statt Trübsal zu blasen, sollten | Stimmt, Micky! Wenn ich 
wir uns überlegen, wie wir Nager ' [nur wüsste... Augenblick! 
befreien können, Phantomann! Die Videokameras haben | 
| | ein San erfasst! 
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Der Kerl kontrolliert 
sämtliche Sender! 


Und alle sollen dabei N | Wenn du Nager retten willst, 
zuhören! Schnaub! „ musst du dich mir morgen früh 
| | vor dem Leuchtturm am Kap der 
Bösen Hoffnung ausliefern! 


Und zwar vor unzähligen laufen- Und morgen bei 
den Fernsehkameras! Wie du l OTgang wird deine 
siehst, bestimme ich, was im |’ feierliche Demaskierung 

Fernsehen läuft! gesendet! 





93 


Danach wirst du nie wieder als 1 en ERGO 

mysteriöser Phantomann dein < 1. 

nwesen in meiner Unterwelt | 7 S 
treiben können! 


Er hat mich Y ] [ Wiemein Ich hab da eine 
am Wickel! nn Idee, Kumpel! 





Am nächsten Tag, bei 
Sonnenaufgang... 


Le 
" Vierehrte Fernsehleute! Ich ' 
freue mich, dass Sie alle 
kommen konnten! Aber 
bleiben Sie schön hinter 
Ihren Kameras! 


gezwungen, den 
I Leuchtturm über 
PA der Geisel einstürzen 
zu lassen! 


" Und nun, Ruhe! Ah, da kommt ja der 
einst so stolze Streiter für Recht und 


Ordnung angekrochen wie ein 
begossener Pudel! 
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Dann wollen wir doch mal sehen, wer sich | 
unter der Maske verbirgt! x 


<“ 
Wehr dich 
doch, Boss! 










7 „.von Phantomann? Das hätte selbst ch  / Das ist doch Graf Goofy, der 
niemals schwerreiche Schnösel und lässige 
geahnt! Lebernann! 





f Jippie! Das ist mein to- \ 
taler Triumph! Ich habe 
die Karriere meines 
Erzfeindes mit einem 

„ Schlag vernichtet! 
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Ich schätze, du \ 

feierst meinen 

Untergang mal 
\ wieder zu früh! 


Wenn man so was 
feiern nennen kann! 


Waas? Phantomann “ 
und Nager! Aber... 


„egal! Ihr habt das Ende f Versprochen ist \ 


er Geisel besiegelt! | versprochen! 
| | | Vahahahahaha! ; 





97 


98 


Nur keine Bange, alter 

Knabe! Ich würde dich 

och niemals hängen 
lassen! 


j Er | 
-/ So elegant bekommt | 
das nur einer hin: der 


echte Phantomann! 


& 





Das ist nicht fairl Mein] f „Sehr richtig! Und nun legt sich die 
Plan war so dämonisch Schlinge um deinen 
genial und jetzt fällt er Hals! | 
wie ein enhaus Dich zerlege ich | 
nf in Moleküle, du... 


RI, i 


Ä ır D; pr 7 
VEN = N 


Da müsstest du schon 
schneller sein! Jetzt darfst | 
| du erst mal Urlaub hinter 
Gittern machen! 





„ -—— - --- oo. a: 
So weit, so gut, /Toll gemacht, Micky! Fast, als\ 
Freunde! Aber k wär ich's selbst gewesen! | 

| jetzt sollten wr | nn ii Oo --—-._— Be: 7 


noch ein paar —" f Das bleibt aber \ 
warme \Vorte an de 7 w \ unter uns, ja? 
Journalisten richten! } _ 4 








Vielen Dank, dass Sie uns geholfen 
haben, dem dämonischen Doktor 
| Zweistein das Handwerk zu legen! 


Y Aber jal Die Geisel war ein 
Doppelgänger von Nager und Graf 
Goofy war so freundlich, in die 


I nllf Hab ich doch 
sr), | 


gleich gesagt! 


"A, 


. De i 
2 ie 
FF A 
: = 
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„meiner Wenigkeit zu schlüpfen und 


so für Verwirrung 
zu sorgen! 


2  Pscht! “ 


ry 





f/ Ende gut, alles gut! Und ' 
nun geht's zurück in unser 
Universum! | 


Mit der einzigen 
Erfindung von Doktor 
| Zweistein, die nicht der 
\Zerstörung dient! Macht's 
gut, Freunde! 


/EH JENE 


f Hmnpf! Wenn ich wieder mal \ 
den Millionär spiele, gebe ich 
aber auch ein paar Millionen 

aus! 


Hahal Vergiss | 
es, Kumpell 





101 


Auch Schurken machen u Br 
manchmal Urlaub. Die | — ok ir Die Jungs ! 
Panzerknacker vorzugs- ar werden einen Bären- 
weise in ihrem a hunger haben, wenn sie 
Wohnwagen... er von Ihrem Ausflug heim- 
mm „ kehren. Es gibt deftige 
. Kartoffelsuppe $ 


D Ibst | Ik Jlalln Onal 
gebackenes Brot! ch Ba ra ER ERE V Et Mi | 
„weiß doch, was lage! ne Se) en 





2 
PIE 


a BIT; h 
Ta DE BEE en _ „ef un FAN 


Nino Russo (Story), Carlo Limido (Zeichnungen) 
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| Pünktlich wie die Maurer. 

Gerade ist das Essen ferti | 

geworden, Na, ist das nicht eine 
nette Überraschung P. 


Jeden Tag Kartoffelsuppe! Das schlägt 


einem mit der Zeit auf den Magen. 


“ Wunderbar, dass ihr 
Gipsköpfe euch selbst 
versorgen könnt. 







„sind wir an der Feinkostabtellung \ 
| vorbeigekommen... und schau, was 
| wir dir mitgebracht haben. Du sollst 
doch auch nicht leben wie ein 






- Danke, wir 
sind schon 








AS uw. 
VB 


Al 
u 









aber wirklich 
„ lecker aus. 





Wir haben nämlich ein 
Kaufhaus überfallen. 4 


| Und an mich habt ihr / 
| nicht gedacht? Ich kann ° 

| mir ruhig den Magen | 
ı mit der Kartoffelsuppe 


7 Ruhe, Opil 
Als wir das 
\ hier stibitzt 

ruinieren, was? 


In Zukunft spachteln wir 
immer so fürstlich. Mit 

meinem neuen Spielzeug 
kriege ich locker raus, wo 
„ Leckereien Azugienten 
> sind. 









103 


HET Wir bezahlen FRE 
Und das Schönste ist, im Klever- einfach mit dieser Keuch! Eine 


Markt können wir uns alles N | | gefälschten Karte. j Superkarte 
kaufen, was wir wollen. ei Jetzt bist du platt, / 


Nie war es schöner, Dank der modernen 7 Haha! Das i: 
ein Gauner \ Technik kommen wir an garz Inc höher 
zu sein. _ alles locker ran. rar 


RN IT SLSPE N 


r Be“ | f 
7 ' | N! W = Ai 
r Ihr habt die Schirme 


Wollen wir das nicht \ 7 Nichts lieber. | NL di Hollentioh ent 
| mit einem Ausflugan /( als das! Aufan || _ befestigt! 
| den Strand feiern? \ die Sonne! | Da = om 
| Ä | | fliegt nichts weg, und ‘ 
] | wenn unsere alte Karre fe 7 = 
„auch noch so wackelt. du Fee Bee 
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Schluss damit! 
Wir fahren an den | 
Strand! 


Wisst ihr, dieses 
Internet ist wirk- 
lich eine feine 





wie es dort zugeht. 
Wenn ihr mich fragt, 
habt ihr da nicht viel von 


Mann, ist das 
ein Wirrwarr! Da ist ja % 
nicht mal ein Finger-- Ey 

breit Platz! — 


|| Wenig später... | 
5 5 je | Ihr könnt ja den 
\ öffentlichen Strand 
benutzen. Der ist 
gleich nebenan. 


Ganz schön 
gesalzene Preise hier. |} 
Geht's nicht etwas 

billiger? E 
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“ Entschuldigung, Wie? Ob Sie auch 


mein Handy klingelt. 


Sicher ein Kunde. 4 


| Alles klar! Ich hab für uns reserviert... \ 
und die Kosten einem 


[Und so... 7 5., das ist erst der Anfang. Mit \ 
dem Laptop habe ich noch ganz 
andere Möglichkeiten. | 


an 
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.. Per Internet reser- | 

vieren können? Selbst- | 

verständlich! Dauer | 
und Liegeplatz! 





So ein arroganter \ Reg 
Fatzke. Dem würde ich | nicht auf. Das 
am liebsten sein Grab 

schaufeln. 


gemachte Leute. Es geht eben 
nichts über ein wenig 
Ss Intelligenz... und sei es 
a künstliche! 


1 2@8 
N-SROR 2. 
“euer 


=? 





Super! Y Hurra! Ich hab gerade einen \ 
Hehe! / 


Riesenposten von meinem 
 Lieblingskuchen ersteigert! 


Könnte man damit ‘ 
auch Bertels 
Geldspeicher 
knacken? 


Lasst euch was einfallen, 
Jungs. Herr Düsentrieb hat den 
Speicher mit modernster Elek- 


‚ tronik einbruchsicher gemacht. /7 


Irgendwie müsst ihr die 
ausschalten. _- 


Verflixt! Der Computer 
verweigert mir den Zugriff _ 
! auf die Daten! - 


Du hast Opa gehört. Geh ins “ 
Internet und sorg dafür, dass wir 
locker in den Speicher 
kommen. 


“ Nichts leichter als 
das, Kumpel, 


7 Eigenartig. Jetzt fragt er 
mich nach einem Passwort. 
Hm... es hat nur drei 
Buchstaben. Was könnte 
n das wohl sein? 
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Versuch mal „Ede”. . SI Hier, bitte. Der Bauplan der Alarmanlage | 

Bertel nennt unser- |) | | mit sämtlichen Fallen und allem Drum 
einen doch Ede Wr | und Dran. Fe — 

7° Klasse! 
Jetzt hält uns 
nichts mehr 


Das wird | Bertel kann gar 
unser letzter nicht so schnell 
großer Fischzudg, gucken, wie wir ihn 

Jungs! zn ausrauben. 


| Hm, das Ding =] Harharhar! Aber mit diesem 
| en E ic in 3D werden Ace mit 
| = of " 

Besucher ab. 4 x SI enar Aut empfangen 





Jetzt müssen P* aunanbiiee. 1 Zr 
"wir einen Zahlencode an ‚Ja, der war 


spuckt was | 


eingeben. Fragt sich 
nur welchen! 


‘g 
| 









5 IC er, i zu 4 

ent de | Mein Gefühl _ Gähn! Wenn Sie 
| trügt mich nie. 
Meine Taler sind 
\ in Gefahr. 





Baptist. Bestim 
Panzerknacker. 


Hä? I-ich weiß von nichts, 
Chef. Hab keinen Alarm 
Ä gehört. 


meinen. __ 






Keine Bewegung, du E | | Damit kommt ihr nicht durch. Euer 
alter Geizhals! Y N | Einbruch hat einen stummen 
| | Alarm bei der Polizei ausgelöst. 
| Die ist sicher schon 
unterwegs. 


kl Er Tr ü 
= LER 
, — . f he 
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Unser Rechner hat de W an 

1 ia, ' Siehst du? Ein 
Elektronik hier voll im ' 
Griff und hat das Signal | Tastendruck, und 
unterdrückt. „—. \ 


f Grrr! Das werdet ihr\ 


mir büßen. 


7’ Diesmal haben 
\V Sie den Kürzeren 
Zn gezoge 


| räumen. Schluchz! 
A Das ist das Ende! 
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7 Besiegt 


“Endlich! Gleich 


wird es glitzern und } 


funkeln! 





von einem 
Computer! 


7 Ähm... 
\ wir haben ein | 
> Problem. 


ı nn En < as ' = 
1m [ e: N , 
ST = 


Heißt das, euer \/ =; | 
neues Spielzeug funk- Ich fürchte, \ 


er hat keinen 


tioniert nicht mehr? | Simmehr 


B=7 Ächz! Das Teil \| 
war verdammt | 


x 1 
ee" u 
0 % 
F + 
N 


I 
\ = 1 


4 v N UN \ 
N 


[ Was war das für \ 
EN ein Geräusch? / 


= °F Hinihi! Das klang \ M/ 


A ganz nach Laptop 
Fur Dickschädel gi a 


noch mehr 
kosten 
können. 
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Ist ja interessant. Und WFARIEa FAR 
die Ziehung findet 
schon morgen statt. = “ 









Was ist der 
Hauptge- 
A winn? Eine | 





Da bin ich 


u 
FR ıl aber mächtig 
gespannt. 


fi 









Gratuliere, Jungs. Ihr habt | Ein Mini-Computer, - 
den ersten Preis gewonnen. Ein nicht größer als eine 
> Schnäppchen, direkt von der CD. Na, ist das nicht 






E ektronikmesse. 


IN 
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Für dich 
meine Süße! 


Ich fall gleich in 
Ohnmacht! , 


"Krallisch! 


Donald! 


5 Geh doch endlich einer \ _ 
„ ans Telefon! 





114 


Chrr... ups, \ Hallo? Wie? Ja, | 


Telefon! | ich kommel 


Ä Wenn derLärm ® 
nicht aufhört, schlag ich 


Krach! 


Oha! Das ist ja \ 
‚schlimmer, als ich 
dachte! 





Nur die Ruhel ” 4| 2 m Glück hab \ 
Ich kümmer mich f \ einen Zweit- } 


schlüssel! 


7 Ruhewär N 
Ä schön, ehrlich! 
_ | 


Herrje! Dussel! Dummil 
Was zum Donner treibt 
ihr denn da? 


Y F i Auf dich! TE ie we . h ja ve 
B A Weil Wir we ben Re 


| RD Zn 
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“ f Genau! Unserer Band fehlt )] 7° Nurzur Erinnerung... das ist. 
n N nämlich noch der mein Schlagzeug! Wenn ich 
| Bassist! ' | also was spiele... | 


# 


2 
Fu 


T _ 
re N 


Nur Mut, Dummil Zeig ihm die 
Fotos! Donald weiß doch gar nicht, | 
worum es geht! 





Das ist Wima TA nm IT, 


Wirbel, die beste_} 
Schlagzeu- = 
gerin aller 
Zeiten! =) 


es Enten- | 
hausener Musik- 


7 Weißt du nicht, dass Bassisten \ 
rs 


bei den Fans besonde 
| beliebt sind? 


NY Dry 
Auch wenn ich sie nich 1°))) N) 
kenne! » 
Ay n G 


Er # 
7 





Und ich liebe sie! N 


u 
N ) 


Wenn wir da auch auftreten, 
kann ich sie kennen 


ea 7,5 N 
| — La: 
Bass! >>: 
Ich bin aber von \ 
atur aus Ä 
Schlagzeuger!_. 


" Jahuuul Wir \ 
, werden voll 
einschlagen], 


Wartet nur, bis 
das Publikum 
das hört! 


” Aber erst 


Sf brauchen wir einen 


Manager _7 





177 Sastkartoffein = 
7 haben Augen, sind \% 
TA wie Sr u: 
schaugen | 
Ns) 


a a Fr 


Autsch! Das 
ist der fünfte 

| Manager, 
| | der uns raus- 
| schmeißt! 


‘ u } 
% il = 
Fi 
. 


Z 


r 

r u = 

— A E > 

A 0°? EEE = 
Po E 


ae 
EEE 
Ge 


Ach, halb so wild. N E7 so, ihr wollt also beim ' 
{ Dann mach eben ich den 2 Festival auftreten? 
Manager für uns! _ 


Genau! Und 


weil du nun mal der \ 


Hauptsponsor 
bist... 
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7 Natürlich nicht! 
„ Wohahahaha! 


| Z Pr 1 
N Fo) Es m 
d | FR} 


‚Eine irrsinnige Summe! oA 
1 Wir werden den Rest unserer a 
Tage für Onkel Dagobert nr 


| e schuften m n 
\r® | ri an 2 





Ich setz d 
Schießbude in 
Gang, damit sie 
mich bemerkt! 
„ Hechell 


Wilma ist hier! Ich 
| _ spür's! 


Bag = Ah 7 ! 
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— - „.. mir das Schlagzeug geschenkt hat, 
Die gehören auch damals, in glücklichen Kindertagen!“ 


dir! Eine Partitur für 


\ 
L 


Hay) 
SR Y 
Fi ui, 
Sana 


RN) 


[1 

Fo 
eu 
‚- Pi 


PR 


| 
u 


Schlagzeug! | -ye-yeah 
noch, wie Onkel " 
Dagobert... ANNE 


‚rs 
ka 
an a 
I 


1er 


F Sehört es wirklich mi 
Onkel Dagobert? 
‚Ganz echt? 


ich's dir doch sage, ) 
Donald! 


— Fo — SEE ? Muss ich extra betonen, dass er 
_ ee Decoben" ! das Schlagzeug und die Noten 


fast schon wieder! | auch geschenkt bekommen 


bereue, zum 











Jahuul 
Da ist sie ja 
endlich! 


Kann ich ein Auto- Kain I. | 
ramım habe ; f Nein. Lasst 


Ima? Bitte _7/ mich durch. , 


% Gleich bin ich bei 
dir, Geliebte! en 








* Nimm dieses Blümlein 


als Zeichen meiner 
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Darf ich deine Hand. 
halten, mein Herz?, 





Halt 

lieber den Rest. \ 
Der klappt gleich | 
zusammen, 


Nicht! Ich bin \ 
allergisch gegen 
Rosen! 


“ Viel Erfolg, 


Aber Finger weg von jo TE! 
> den Fans, klar? EI PR 


Na, immer noch 
auf dem We: 
— Zum Ruhm‘ 


me’ Ja, das Amt eines \ 
N Managers ist ein 
a7, schweres! .Bla... 


r Dann wird es Zeit | 


für euren Auftritt! \ 


” Traumhaft! | 
-f Ein Temperament 
Pr hat diese Frau! 
| Wahnsinn! 
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x tosg 


eht's, Freunde! Die 
ühne hat einen 
neuen Star 


1 | auf, nach al 


den Jahren! 





„Willi Wirbel war in der guten alten | „Später verloren wir uns aus 
Zeit in Klondike mein Freund.“ / den Augen, bis er mir eines 
—— 1 R Tages ein Paket schickte...“ 


„...Mit einem Schlagzeug! Bl 1 : . 
Er schrieb, ich solle...“ inet INEREN Donald BeSeenE- 


Jahuuuul 


7 Onkel Willi hatte eine Wr mn 
Ne Zu rein, wir muner der \ 
| seinen wi 7 / IP N deine sein! Yeah, / 
= yeah! EN 


ne] 
nn 





Die junge Dame weiß etwas. 
Ich behalte sie besser im 
| Auge! Ä 







Danke! O Dank! Ich 
— liebe euch alle! 


= > 
| N 
“ 
| 1 
l 
'kh 





I Du warst groß- “ 


artig, Dummil 


r r ZZ — r — = — — 1 
Also hat mein Spiel dein Dein Solo war fantastisch! So was 
Herz erobert, Gellabte? Bin J hab ich noch nie gehört! Sag, darf 
ich der Tumnae deiner ich die Partitur sehen 
räume‘ F* | | 





ET» 
El] 





3341373 1u7 


KITTY Ufel 


Eee Li 





Bml- i FB 
juasneyuayuz sne Jy30P ee 
pun ajogabuejeizads vayyapsmay gi 
juassecdh.ian ya agebsny auay og 
y arympasjaıd ung stasdıny uauay ug 
H ge Pesyany- g 114 IE: usnyx3 =] 


IE wnz 


Re 


u Ei = A: 
Le: Te 4 = a, ur. 
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) 0B’E3 nu“ 
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’ Das Lustige Taschenbuch 
im Abo und GRATIS dazu 
den exklusiven 
LTB-Ruchsach! 





gratis 


zum Abo! 


Vertrauensgarantie! 
Diese Bestellung können wir 
Innerhalb von 14 Tagen beim 
Lustiges Taschenbuch- 
Leserservice schriftlich 
widerrufen. 


bertragspartner ist che Egment Eiapıe 
berlag Gmbh, Welser, 59, 10079 Berlän 






ea bestellen! Austullen und) aD die Post! 


Tel. DIBDS - 700 58 00 Fax DIB0S - B61800-2 “ur \ 





=® JAIH Wir wollen das LTB-Vorteilsabol Schicken Sie uns oe nächsten 13 Ausgaben des Lustigen 


Taschenbuchs zum zzt. gültigen Vorteilspreis von nur €3,80 [statt €4,20] pro Band inkl. 

Porto [Ausland auf Anfrage). Das heißt, wir sparen €0,40 pro Band, Als exklusives Danke- 
schän bekommen wir den exklusiven LTB-Rucksack gratis dazu. Das Abonnement verlängert 
sich automatisch bis auf Widerruf. Das Abo bezahle ich nach Erhalt der Rechnung oder bequem 
per Bankeinzug (s.u.). Das Angebot gilt mar für Neuabonnenten und solange der Vorrat reicht. 


Bände und den exklusiven LTB-Rucksack an: 252 314 


Adaren’ Geburts» 
Vormanmme tar 





Tolefan e-mail 


Ich möchte das LTB-Vorteilsabo veschenken: 
{Bitte nur ausfüllen, falls Rechnungsadresse von Lieferadresse abweicht!) 
Aur Rechnung an: 25P 313 


Telefan e-rraenl 


Ich bezahle beruerm per Bankeinzug: 
Konto- 
FAIRE 


Hark- Geic- 
teitzatıl Inseltun 


Ustiumm‘ 
Unterschrift 





e-mail: leserservice@ehapa.de _ 








Antwortkäarte 


FIRIHANE , Verlag GmbH 





Leserservice 
eO080 Hamburg 


[/ Alles, was “ | | X Dann komm, Lieber! Ich bin 
du willst! ja schon so gespannt! 


Ja, Bassisten 
haben so was 
Beruhigendes! | 4 


- Naja, die... ' 
äh... Tournee... 


- Das hab ich mir 
doch gedacht! 





Oh, Daisy! Du u / Die Kleine ist mir zuvorge- 
bist auch hier? kommen! Aber so leicht lasse ich 
| mich nicht ausbooten! 
| / Nicht mehr | Ä 3 | 


_ lange, du Schuft! 


\BIg — _ 


Haaalt! 


Willi Wirbel war mein / S— sie irren Dummilein, dieser unmögliche 
Onkel! Die Mine ”) Fräulein! Er Mensch will dir deine Partitur 
gehört von Rechts 8 hat sie mir | stehlen! | 

| geschenkt! | /W > Die - 
| | gehört ihm nicht! | 
| Die habe ich meinem 
Neffen Donald 
geschenkt! 
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Aber Wilma! % / 
Liebst du mich | 
\ nicht mehr? 


| "Was kann ich dafür. wenn. 
mich die Damen bedrängen? 





| 
| Neffe! Wir haben einen 
Schatz zu finden! 


Na, feiert — 
ER ihr schön? SCH 


7 Die Au | un Komm. ze 
wir a sie! 
Leuteberuhigen bin ich 
ganz groß! 


; Pr 


e er 3 


Mir nach 


Schon gut! 
‚ Ich verzeihe 
| dir! 4 


Mein Engel! 
Du fällst mir 
\ zu Füßen? 


Warte * 
nur, ich 

} bekomme die 
Partitur! __ 





/ Und du mir auf “ 
ih, die Nerven! 








Lauf zu, Donald! 
„Wir sind dicht dran! 


eur - a ar i j 
| h- | fl; 7 — — = N “ = “ I 
| u A 1 | „ u 
= a tl Pl |” 
4 1 
[! ' f =Y 
a, 7 ' ; N f f 
j — ; ? r 
TE 
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[ Seufz! In dem Gewimmel 7 Aber zum Glück weiß ich, wie “ 


finden wir uns doch nie! EA ich sie auf mich aufmerksam 
| rn machen kann! 


f kann sie einfach 
nicht übersehen! / 





Bist du in Ordnung, 
 Dussel? 


„ein Raub der 


Flammen! 


Das istnur W NR 
seine Schuld! x £ Fr 


+ Grr! Den 
kauf ich mirl \ 
Schnaub! 





Ä Geld? | 


Hast du's Dei. Mit mir als Manager! 
etwa schon ver- NN = 
gessen? Wir werden 
doch reich und 
berühmt! 


in Zukunft spiel ich 
das Schlagzeug und du 
zupfst den Bass, klar? 


| Wenn Sie sich nicht 
Fi  dazwischengedrängt 
DI hätten! 





Wozu die ganze A ung? \ Eben! Konzentrieren wir “ 
Ich kenne die Partitur uns lieber auf unsere 
in- und Wo: ’ kommende Karriere! 
Dann ! 
vergiss sie! Ist 
nicht mehr deine 
Sache, Dummil , 


NBEYE 


; > Wisst ihr, dass 
Manager Extraprozente 
kommen? 


N: Y wie fu chtbar! 
Buhuuuuu! 





h 


Zehn Taler vom Flughafen 
bis hierher? Das ist ja 
Straßenraub! 





el 


oa ...ch konnte es nicht erwarten, | 
ER, nach Hause zu kommen! 





Stefania Lepera (Story), Vitale Mangiatordi (Zeichnungen) 


137 


138 


hindern, den Glückszehner 
mitzunehmen! 









2. | Neeein! Mein kleiner Liebling! } 
N Schluchz! Buhuhuul 





“ „Ich darf keinezet h 
verlieren! Auf zu Gundels |} 
Häuschen an den Hängen| 


Das Gebräu zur Umwandlung 
des Zehners ist gleich so 
weit! Hehehe! / 


Ö nein! 
Bertel, du? 
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Ban “ Da ist ja mein Du hast mir so 
(er)  geliebter Schatz! gefehlt! 
Zr 7 Unverseht! „N 


ae 


ee 
 - a 
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Weit weg! Me .„.anderen Äh... soll das heißen, \ 
In einer... -) Dimension! } mein Glückszehner und } 
. | ' _ dein Rabe sind... Ä 
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Los! Schaff sie ET Ä 
sofort wieder her! T a a 1 
| 5 ist kaputt! bicht ein ein Tropfen iR 


Dann brau eben neuen! Wy 
_ Marsch, an die Arbeit! } 


EN 


ING hi 
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Zurück in deine Gestalt! Als 
Frosch nützt du mir leider 
wenig! 


Weißt du was? Wir Y 
schließen einen 


en 


en Au >_ | 
Du hast keine — wenn au‘ 
Grr> Br 
willst j 


f j 
% i 
i hr 
# Ww 
' h 
u un 2 
Ir 
h 
4 
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Du brauchst mich, weil du den \ „und ich brauche dich, um an 
Zaubertrank brauchst... F die Zutaten zu kommen! 
| Danach sind wir wieder 
- Feinde! 


4 
_ BER Ä 
ddenn das\Y Es wird ziemlich teuer, an sie \_ 
für besondere Zutaten? J ranzukommen! Man findet sie | | 
Br nämlich nur im Urwald von 
f Südamerika! 


- E ’ “ 
# 
[4 


fi 


: ur 
ht Eu a 
zu | 
m 
En „> 
j . 7 
D \m } 
iM | 
: 
fe .\ A 
L 7 
’ u 
. 1 
ür 
2 i 
De 
A F 
r 
F 
ie 


re 


gt Ä __ | Seufz! Gut, wir Tg Hehe! Aber nur 
' Dannistde W 0| schließen den vorübergehend! 
Zehner verloren! | Pakt! Ä | 





.i f Kannst du nicht etwas h Wir können gerne in das Flugzeug 


iedriger fli 7 MW; | ' umsteigen! 
RIPORgeN MOgeN: in, nein! Zu langsam... e 
und zu teuer! 


zer 


En 


EN 
er} Rn 
in © I | 


Fertig machen zur 


Landung! 


ug hast du also Und nun kaufst du uns eine 
gespart! schicke Ausrüstung! 
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| $>{ Das macht 500 y/ Ich gebe Ihnen hundert, 
9 _ __ Taler! X keinen Kreuzer mehr! 
Le | 2% 0, EN | 


In der Tat... 
m ] 






] ff Der konnte 
„ fi | aber handeln, 


ur 


Hier finden Sie bestimmt genau Y% 
das, was Sie brauchen! 
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| 11) mn So was brauchen | | Eine ausgezeichnete Wahl! Das ) 
Pr N, S B R m - . we 


W, wir 7 of | istein Juwell 


Der Wagen hat eine Kima- Wy 
anlage und einen handlichen 
Swimmingpool... 
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ZT | Außerdem hast du uns doch einen 
Tu bschen Regen- De 
44 | schutz gehe: Pah! Aber der Zauber 
m = wirkt nur, solange ich 
wach bin! 


Was? Du hast 
nicht mal ein Zelt : 
Ich dachte 

— eben, hier sei « 
es immer warm! 


f Ich hätte dich eine 
Kröte lassen sollen! 


a Der Regen hört 
auf! Gute 











| Am nächsten 
Tag... 
7 "Als Erstes brauchen wir das 
stachelige Lachkraut! Das wächst 
nur in den Ritzen der Felsen 
— da vorn! - 
// OjelUndwie \.n 
A kommst du da 
1 rauf? 







Du schaffst das 
_ schon! 


Muss ich wirklich in ' 
_den Spalt rein? ; 
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Hier gibt's Spinnen! 


Erzähl mir 
nichts! 


f Gnlhlil Jetzt weiß Ich, u > Wer sich daran sticht, kriegt 
warum man das Kraut | | einen Lachkrampfl 
Lachkraut nennt! | 


Hör auf, so dämlich zu gackern! Ich kann 
üz_den Besen nicht halten! 
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Die nächste exotische | 
ee folgt auf dem | Halt an! 
uße... 


„und soll in einer | BER: 
dunklen Höhle zu | Ich glaube, ich 
finden sein! sehe da was! | 


Gundel? Hast du eben 
was gesagt? Ä 


Daistes! 
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7 Ein Puma ist 
große Katze! 


Jetzt fehlt uns noch eine Zutat für 
| den Zaubertrank! 


A7 Das freut mich! Ich will 
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Die Pflanze heißt \ 
Güldenduft und 
t 


„ein sehr empfindliches 
Kraut! r 





“Einzig den Mampf-Mam 
r gelingt die Aufzucht! 


I Ein komischer 


| Ein Eingeborenenstamm! Hier steht, 
sie heißen so, weil sie sich mit 
Lebensmitteln bezahlen lassen! 


N 
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Wir sind sehr erfreut, Sie in unserer Stadt begrüßen = 


zu dürfen! Sicher werden wir gute 
Geschäfte machen! = 








NN / Kommen Sie mit YVielleicht kann ich] | 
in meine 7 ihn ja mit Bohnen 
ı Hütte! 





Wow! Dieser neue MP3-Player | 
| ist klasse! E 





Wie war's denn in Europa? Hast 
was Nettes — 
mitgebracht? __ Ja, einen DVD-Rekorder! 
Ich führ ihn dir mal vor! 
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7 Hahahahal “ Ein guter Witz, \ 
„Bohnen? Herr Duck! [ 


Kommen wir zum Geschäft! Was sagen Sie ‘ 
zu 25.000 Talern - für jedes Gramm der 


a 3 => Pflanze? 3 
ZI 


Eu 


Pe —f 
= g/NN 
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| Man erholt sich müh- 
sam und kehrt 
schließlich zu Gundel 
Gaukeleys Haus 
zurück... 







Schnell! Zeig mir meinen ! 
= Glückszehner! 







X Dafich N 
vorher wenigstens 
„ noch landen? / 


DNS Huch! Wo ist 
N, Nimmermehr? 


Los, Gundel! Beeil dich!“ 
Rühr den Zaubertrank 
an! 
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\Y Gut Ding will 
"Weile haben! 


Da ist er! Ichhab ihn Yr 
wieder! - 
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s gilt nicht! Hol 59 
mich hier raus! @$/, 


Und der hier gehört jetzt Jr 
A mirallein! 


rn 


> 7 


\ 
IN [F 
LeIINN 
1,7 N 





( Das war hunds- 


gemein! 


WW Sobald der Zehner 


9 W zurück ist, sind wir 


wieder Feinde! 


Ich hab's dir ec 


Oh! Da ist ja 
Nimmermehr! 
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Warte! Ich hole dich 1 [ Hehe! Aber Y, 
: sofort nach Hause! nicht ohne // a 


7 Von wegen! Entweder‘ 
beide oder keinen! 


Grmpfl Schön, du hast 
gewonnen! Ich nole euch beide $ 
daraus! 7 
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f Dankel Sehr \ Aber den Zehner behalte ich! 
an glass | | = Verstanden? 
ehel — | . 


- Nimmermehr! Du bist Du fehlst mir jetzt schon, Bertell Ohne 
wieder da, mein Kleiner! den Glückszehner bist du eine 
re m absolute Null! 












Vorsicht ist die Mutter der 
Porzellankiste! Vorhin hast du 
mich überrumpelt, aber 
jetzt... 


Sei dir da nicht so \ 
___ Sicher! Pi 
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„jetzt nehme ich mir, 
was mir zusteht! 


" Mein quter alter - 
Nimmermehr! Weißt du, im Grunde 
bist du mir doch wichtiger als 
diese alberne Münze! 
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Ich habe ein paar alte Sachen zusammengesucht und 
daraus eine Autowaschanlage ee Da staunst du 
was 


m 


| 


EN 


Weil du mein erster Kunde "Mein Motto lautet: schnell und gründlich! Du 
bist, darfst du gratis rein, I | % wirst Augen machen, mein Lieber! 
Donald! dl ’ 


v7 


/VEN (I 


er Waschmitte 
ahrer ausgestie 


uf; u * 
L # = = er; 
Fi ne Pa SGAM 07 ER 


Enrico Faceini (Story + Zeichnungen) 
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Und jetzt den 


WW  Kondensationskumulator 
L mit der korrosionskosmetischen 


dh Kommunikationskordel und 
dem Chaoskalkulator 





Dann muss ich nur noch den Kreativ- 
faktor auf dem chronozentrifugalen 
Zerhacker zentrieren und... 


- j—— = > 
| er de 
Li — En. + 
| i Fe 
- si 
3 — Tai = 
Are amam 
| As =% - 













4 nı.T rw % 
Lucio Leoni (Story), Emanuela Negrin (Zeichnungen) 
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" Herr Duck! Sie haben 
mich bei der Arbeit an 

meiner neuen Zeit- 
maschine m gestört 





Was ist 
denn 


Ich zeige mich später betroffen, 
versprochen! Jetzt zählt nur, 
dass Onkel Dagobert mich 

nicht erwischt! Eu 


Arte 
Prirrr 
rem=er 












= Wie alles blitzt und blinkt! Diesmal 
muss er doch zufrieden sein! 
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Aber so tragisch kann 9, Ip verpasste Telefonat ist Onkel 
das doch nicht | | Dagobert ein Geschäft über 30 Millionen 
g _iH | aler durch die Lappen gegangen! 


WR Walter 
Ujel mt Ba 
7 ji Y 


| Er ist sehr, sehr | Sie Ärmster! Kennen 
böse auf mich, | Sie denn nicht irgend- 
glauben Sie mir. 4 ein sicheres Versteck? 
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Nix prima! Ein gewisses Genie hat letzte Woche |WWF Ach herrje! Ich gebe zu, das 
für meinen SR erh Verwandtenauffinder war mir momentan entfallen! 
erfunden — m: Ä 
















Dann dank ich 
recht schön, 
en Herr Ingenieur! 


y 


“ Ein Immunisator! Eine kleine 
‚elektromagnetische Dusche und Sie 
| sind unauffindbar für Ihren Herrn Onkel. | 


[Sicher? RR. ZZ 
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Gut! Zurück an die Arbeit! ' 









Nichtsnutz, damit ich dir nic 


(A ennlen, gu niederträchtiger) / assen 
B-_. nachlaufen muss! A| 


- | „rein, Herr 
\ „x Düsentrieb! 















Haben Sie nicht gesagt, dass Sie Weil ich mich besser solange in die 
gerade an einer Zeitmaschine arbeiten? | | Zukunft verziehe, bis Onkel agoberts 


Zorn Vergangenheit ist! 





Neiiin! 
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‚Keine Ausflüchte, "Eich Winde as 

err Ingenieur Wo 5 ” 

ist der Bursche ul Sag... 
abgeblieben? _ 7 | 
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An einem Ort, wo es nichts gibt als Bäume 
und Büsche und P: nke und... 





| Ich und meine kreuzdämlichen Ideen! 
Jetzt stecke ich i 
und Raum fest! 













Parkbänke? Und Straßen- 
laternen! Aber die kenne ich | 


Und da ist die Statue von 
{ Emil Erpell Das heißt, cn Mr 
\ bin mitten im Stadtpark /ae 
von Entenhausenı 2 HE. 
gelandet! 


f\ 


2 in 


| 2 _9: | 5 Be —— 
DIE N- r 
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u 


— 





Und nach der Aufmachung der Leute zu urteilen, 
bin ich auch noch in meiner eigenen Zeit. 


>. = 


So ein Glück! Der Apparat vonHerrn | | Allerdinc s bedeutet das auch, dass 
Düsentrieb hat mich nicht durch die Zeit, meine aktuellen Probleme keinen Deut 
sondern nur durch den Raum verfrachtet! | | kleiner geworden sind. Ich traue mich. 


kaum, mich vom Fleck zu rü 


FF 


Bei der Vorstellung, auf Onkel Dagobert 
zu treffen, befallen mich schmerzliche 
Fantasien! 


a T. 


a ' . he .i 


= zZ 
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Nehmt die Beine T% nı„ je | 
unter den Arm, Frag Räuber! 






Be. 


Ku mpeis! 
Be Ups! Ein 


Überfall! 












Hrmpf! Wenn ich jetzt Kostüm und 
Maske dabeihätte, würde ich sie mir 
kaufen! == | 








zapfen, um die Burschen aufzuhalten! 





\ / Und? Gebt ihr 
—\_ freiwillig auf? 
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Was sind denn das für Typen? Die 
tragen dieselben Klamotten wie die 
| Panzerknacker, aber ich 
kenne sie nicht! Ei 


Aber Not macht erfinderisch! Vielleicht 
genügen ein paar wohl gezielte Tannen- 


| Oi | Richtig! - /Der Kandidat ewinnt 
Ex Drei PI 5 ( einen Knastaufenthalt! 





Aha, wir sind zu Scherzen aufgelegt? 
Mal an ob ihr das auch noch so 
ustı 





..und schicke sie 


| ’Ke h! acht! )| / Da hilft nur noch VW 
euch zurück! ' | wilde Flucht! 


GE: 
x 5 I 
rer EHRY nr 


em 
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| Was dagegen, \ 
| wenn wir euch 
Beine machen? 








Handtasche, 
Gnädigste! 


Die Drei P? Wollen V 
Sie etwa behaupten, 


dass Sie die 
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schnell! Wir | 
| tauchen ab! # 
| | | 2, Bu 


Na ja, ich, äh... 
bin von auswärts, 
„- wissen Sie. 





Nun, das waren die Superhelden von 
Entenhausen! Die rechtmäßigen 
I Nachfolger „von ihm! 


Allı 
cs 
_E7 
u 
zart 
nA# 
4 
L ä 
Fr di 
re 
» 
Zr 
- 
I) 
ı 
va 


FETT 
ıaumnn MM 
LT ILTI I 


wi. 


ZT 


Von Phantomias! Die \% 
drei tauchten ein paar 
Jahre nach seinem 

geheimnisvollen 

Sn Verschwinden auf! 






en — 3 


a u, 


Da-danke für U Eine Zeitunal Hi EEE ? 
die Auskunft ine Zeitung! Hier muss doch irgendwo 
_ gute Frau! 


eine Zeitung von heute verbuddelt sein! 


nz 
' 
| 





=: 
- F % 
az a U 
| .- 
= Br 
- = ++ 
: 7 
5 
[+ 
“ 


175 





Ich hab's geahnt! 

Das Datum der 

Zeitung beweist, 

dass ich zwölf Jahre /A N 
in der Zukunft 

gelandet bin! Eine 
Katastrophel 


Ä 


Seufz! Und zusammen Sa 
mit mir ist damals natürlich SW 
auch Phantomias spurlos > u 


verschwunden. 








Zu dem geh ich zuerst. Er soll sich sofort 

an die Arbeit machen und einen Apparat | 

konstruieren, der mich nach Hause bringt. | 
Hier um die Ecke ist sein Labo... | 









Ich muss die drei kleinen Phantomiasse 
finden. Die kamen mir bekannt vor. Und 
offenbar setzen sie auch auf Herrn 

Düsentriebs Hilfe. 





Hier hat sich aber 
eine Menge verändert in | 
\ den paar Jahren! Ä 
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Noch mal geh ich da ohne Wie kann man sich als 
# weltraumtaugliche Sauerstoff- Ganove bloß so ein | 
er ausrüstung nicht rein! 7 ge ; @nrüchiges Versteck 


aussuchen? Puahl 





Unser Onkel "Dem können wir 
hätte gewusst, | immer noch nicht das 
was zutun ist. & Wasser reichen! 


Zu dumm! Fast hätten f Fast, ja! Aber sie 
wir die drei am und der Rest der 
Wickel gehabt! Bande kennen die 
| -$# Kanäle wie ihre 

= Westentasche. 

















Andererseits hatten Y Und trotzdem war 
wir ihn immer wieder | ich platt, als wir den 
ein wenig im Ver- geheimen Aufzug in 
dacht, wisst ihr noch? seinem Schran 
hinter den Matrosen- 
jäckchen gefunden 
habe 





Komisch, dass keiner außer uns sein | 
Verschwinden mit dem von Phanto- 
mias in Verbindung gebracht hat. 





4 
RN 


u 


ie 
ar 


18 
A 
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Wirsinddad WW aut! Dam 

Irgendwelche beeilen wir 
neugierigen uns, Brüder! 
_ Nachbarn? 


Geschafft! Aber totall 7 Hast Recht! Wir 
Ich will nur noch eine \ Mussen morgen 
heiße Dusche und | fit sein bei der 

dann ab in die Heia! 


Die Bande wäre längst hinter Schloss 
und Riegel, wenn wir nur wüssten, wo 
dieses verflixte Versteck in 

st! 
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Bei diesem -/ Unerkannt 
Einstieg ist mir bleiben ist 
immer noch eben alles | 

mulmig! | xp HC HZ 


Onkel Donald / unüberschaubaren 


jedenfalls nicht! Menge von Ehren- 


“panzerknackern hatte 
er's auch nicht zu tun! 


Zwischen Kanal 18 und 29, Sektion } 
34 B, direkt unter der Eibengasse!- 


ei 
nen 
u 





steht es zumindest auf age IN Das gibt's | 


® 


den uns Bine an den Schran Y 7 doch nicht! 


_ geklebt hat! 





/ Hier riecht es | 
| nach Falle. 








|...und müssen nie wieder in die Kanäle 
steigen! Wer von euch ist dafür? 


Falle hin, Falle her. Die Chance können 
| wir nicht ungenutzt lassen. Wenn der 
geheimnisvolle Unbekannte Recht hat, 
haben wir die Panzerknacker im Sack... 










179 


Stunden später, tief unter der 
friedvollen Eibengasse... 


Respekt, Jungs! Ihr 7 
habt heute wieder Vz 
reiche Beute gemacht! 














Ich ei zu, IQ, als ich dir seinerzeit 
die Leitung unseres Familienbetriebes 
übertragen habe, war ich mir nicht 
wirklich sicher, ob das eine 
gute Idee war. 


Sum! =. 7 
] ur er 


. rdas Y Ja, die Idee, unseren 
Ergebnis spricht | schlechten Namen | 
für dich, Junge! /samt Arbeitskleidung zu 
_—# vermieten, war genial. 
Ä Was auch sonst! 












en 
IM 
N 7) IE ss f 
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Läuft gut, ja! Aber heute hätten die 
Drei P fast welche von uns erwischt! 


und? 


Eben! Sonst hätten sie 
unser Versteck längst 
aufgespürt! 


DD’ 
LI PA 


Das sind 


doch 
Flaschen! 





TR: Mm li 
= I 
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[ Wie habt ihr Y Das erzähl ich dir mal in ] [Und dahin \ 
uns nur kommt ihr 
nun freiwillig 


mit! 


[ Eieieil Das \/ Gar \/ Wirsinddrei | RQ ET Drei? zen @ 
sieht nicht | |/ gegen dreißig! | > noch mall 
gut aus, f\ I | | 
Brüder! | 
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za I: == ER, II 


Das kann nicht Sehe — = Aber nun, dachte ich, ist es an der Zeit, der 
sein! Du bist Ich hab mir aus? jungen Generation etwas zur Hand zu gehen. 


_ verschollen! || ein wenig Urlaub | 677 
mn Gut, dass Ihr Ta Nachricht ge- 


z—- funden ha 


Wir sind Ach, Unsinn! Auf einen Die drücken } So was! In all den 
erledigt! mehr kommt's auch wir mit unserer ?% Jahren haben sie 
nicht an Übermacht an , nichts dazugelernt. 
die Wand! Seufz! 
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Ich protestiere! 


a Das ist wider jede / 

wissenschaftliche \ 

Wahrschein- 
lichkeit! 


Alles klar. Die Y/Dann verziehen wir 
Polizei kommt uns, wie's quter 
gleich. | Helden Sitte ist. 


Immer 
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V Aber wahrscheinlich 
rg war der Ausgang der 
Veranstaltung schon! 


Y Heldentum ist 


? & 
ZN = 
PR ENT 


Erklär uns, 
wie du in 
unser Wer- 
steck ge- 
Akommen bist! 





Genügt 
euch das, 
Kinder? | 


Ich bin direkt hier W{ 
gelandet! Zwölf Jahre 
N in der Zukunft! 


| Also, dachte ich, gehst du nach Hause 
und fragst die Jungs, wenn sie noch da 
wohnen. Die werden ja wissen, wo der 
Herr Ingenieur neuerdings 
erfindet. 


hast du nicht 
angerufen? 
1 ' GE 


"Wir haben dich 
so vermisst! 


— NW 


T Zufall! Ich wollte zu Herrn 
J !Düsentriebs Labor, aber da 
{ hat Onkel Dagobert einen 
Supermarkt hingepackt! 


Und da 
wir nicht 
zu Hause 
' waren, bist 

—_— 4 _ du einfach... ] 


Wie denn? Die Karte von 
meinem Handy ist seit 
mindestens elf Jahren 
abgelaufen! 
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| „Ja, da bin ich einfach reingegangen. | | „Aber dann packte mich die Neugier. 
| Schließlich ist es mein Haus, zu dem ich | Ich wollte sehen, was aus dem alten 
einen Schlüssel habe! —— 7 | Phantomias-Versteck geworden ist...“ 


„Mir war schnell alles klar. Und aus euren ce konnte ich auf euer 
Problem mit den EORIEBEN ENT un 


Ach, sieh mal an! Die Panzerknacker ® 
d sind wieder in ihren Unterschlupf in den 
% Kanälen gezogen, den ich vor Zeiten | 
schon mal ausgehoben habe. 


Ich hab mir ein Ersätzkostm geschnappt, | | Ich hab Herrn Düsentrieb erreicht! Er 

mich in der Waffenkammer bedient und | |kann's kaum erwarten, dich wieder zu 
euch die bekannte | sehen. Wir sollen sofort kommen! 

Nachricht hinterlassen! ; | | 


Donald! 
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He! Nicht übel, Ihre \ Das verdanke ich Ihrem Herrn Onkel! Er finanziert 
\ neue Hexenküche! | meine Experimente mit Zeitmaschinen. In der 
N Hoffnung, Sie wieder zu finden, auch wenn 
ers Nicht zugibt 





Wenn Sie 


| ia | | | Und als Wissenschaftler wird mir bei 
une. | dem Gedanken weh ums Herz! 


wird das hier nie 
Wirklichkeit! 


ge 
| ] 
Fi 
r Ye 
r 
u , | 
“ 
‚ 'ye 









14 Mh > 
a 
Werde ich in Sogar am 
derselben Zeit selben Ort! Es 
landen? wird sein, als 4 
7 wären Sie nie weg 


hr 


x 
Ri ze 









| Aber als Mensch ist mir das Schicksal 
| eures Onkels wichtiger! | 





ar — Das ist ein | 
Pi" %/ Wort! Vielen Dank für 
(7° »\\ (deine Hilfe, Onkel Donald! 


I =\ Wir sehen uns dann zu 
ST dan Hause wieder _ 

















I 
r 


) 
B; 
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Haaach! Endlich 
wieder zu Hause! 


Onkel Dagobert! Das hatte 
ich ganz vergessen! | 


Ei 


Ich hätte bleiben | 
sollen, wo ich war! Da “* 


hätte ich ruhig abwarten 
| können, bis Onkel 


Dagoberts Wut 

verraucht ist. Zwölf 

Jahre dauert das oO 
mindestens! ie 
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Donald und Nachbar 
Zorngiebel schlagen mal 
wieder eine Schlacht... 







Mein Werk ist 
tausendmal besser als \ 
Ihr jämmerliches 
Figürchen! 







Pah! 

Eine dilettantische 
Spielerei! Nicht zu 
vergleichen mit meiner 

hohen Kunst! _ 






| 
u a Ta 1 

ern N | er, I: dur “ 
ar N he 
L3-2517-3 


Antonella Pandini (Story), Francesco Guerrini (Zeichnungen) 
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Siesindein ar Sie haben den Frieden 
Nichtskönner! _ E )! gebrochen, vergessen Sie 
ap | IN das nicht! 





Und Sie ein \ L Y “ Verahrta \ 
ef af ! | A x Entenhausener 
Den: | _ Mitbürger, der 
Bürgermeister hat 
‘“ einen en 
] ausgeschrieben, an 
u &) dem sich jeder 
2 beteiligen kann, der 
ZV sich zum Künstler 
berufen 


fühlt. ( 





# 


Gesucht wird das gelungenste Kunstwerk zum 
Thema Freundschaft. Dem $ winkt eine 
Prämie von zehntausend Talern, 


1 un ME Fon er, ee yf 
= e . “ 


air Was en & 4 
gibt's da zu 
jubeln? 






Wir möchten Sie nochmals 
\ darauf hinweisen, dass Sienur C 
paarweise oder in Gruppen 
teilnehmen können. 


Rathaus statt und das gekürte Werk 
hält Einzug in die heiligen Hallen des 
Städtischen Museums. 


j Die Siegerehrung findet vor dem 7 3 





Den Preis “ 
hole ich mir, Sie | 
alberner Wicht! 
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Brummel... murmel... hm... 
eigentlich ist die Statue 
von Zorngiebel gar 
nicht mal so übel. 
En 











Hanswurst hat bei 
weitern nicht mein 
Kaliber, aber was bleibt 
mir anderes übrig! 



























[7 Und wenn wir es symbolisch aufziehen, 
mit einem großen F für 
Freundschaft? 


scheint ander- 
weitig beschäf-| 
tigt zu sein... | 
















” Wir könnten 
beispielsweise zwei 
| Tauben miteinander 
turteln lassen... 













”” Bähl Das ist an den 
Haaren herbeigezogen 
und stinklangweilig. 






ist viel zu 
verquast. 4 





( Ich weiß! Wir stellen einen Lehrer dar, ) 
der seinen Schülern was erzählt! 7 


Sie meinen, richtig lj 
„sisch? Klingt interessant! _ 


\ 


[3 
ir 
B 


l 
Il u 





191 


| Und so kommt 
es, dass sich 


Kommt gar 
nicht in Frage. | 
Als Material 
benutzen wir 
natürlich 
en 


Wir nehmen 
Holz! : 


e*Y Abgemacht! Damit WE 
} hab ich Erfahrung. 


Donald und sein | nn 


und gemeinsam 


an einer Skulptur | 


der Freundschaft 
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Pr r 3 a E — 
r r zT k a 
Aa u + u Te 


1 FE 
% w 
= A e 2 ’1 


Es dauert 
nicht lange, 
und die ganze Il aan MN — " 
| Stadt befindet F oa 1) fa SE) vu 
sich im r a ne RN ; AG 
ı Fi = i* DE 


| Künstlerfieber... \ .: Na TAm, Ä Dr Fi 
NL \ al — | 4 | en 





en ———— x 


Noch ein paar N. / . 

Glanzeffekte und \j ee, 
unser Hund-Katze- | fz! D ' 
Ensemble ist reif für /\ Zelle Ver | 
\_ die Ausstellung. / \ Sieg ist uns | 





Y Suchen Sie die 
7 Bänke im Park ab. Und 

| | bringen Sie noch etwas von 

E dem billigen Leim mit. Ich 
wir haben _ bin gerade hoch 

nicht mehr genug „_ motiviert, 
Zeitungen für Re —— 
Pappmaschee, , BEN 
err Duck. _- 





/  Hihihil Eine 
geniale Idee, diese {f Kumpels im Knast \ 
Ausbrechertortel _ \ stehen auf solche 

| Ä Geschenke. _ 
Gruppen, von Bi NT 7X — Via 

| denen man es s) ii a Bi K NR 


| nicht erwarten 


sollte, beteiligen L < th = Tr. ! 
sich mit N Be Bl Ta Zu 


Feusereifer an 


„id 
N ' 
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He, Zorngiebell | Ich setze = 
Und auch das Meine Mütze Je, ( sie Ihnen gleich 
Meisterwerk der fehlt noch! auf, Duck. / 
streitbaren — - 
Nachbarn 
nimmt all- 
mählich 
konkretere 
Formen an... 


mach ich \ ja falsch herum. 
doch mit | Wirklich, sehr / 
lustig! 


22 


Und was soll ” lchweißgar Ändern Sie 


er RIBHE WER SIE Wesen: \ Ih eh das sofort, sonst 
habe ich dieses Ich finde den nen SO was 


ie f stoße ich Sie aus 
| dämliche Grinsen | Gesichtsausdruck sehr Ina dem Anzug. 
im Gesicht? realistisch. | 





194 













Und als sich sachte 
die Nacht über 
die Stadt 
herniedersenkt... 


Angenehme 








Y Schlafen Sie 
F wahl, Herr 
Nachbar. 


ee, 








| später 
schleicht 
| sich eine 

I rätselhafte 
| Gestalt zu [' 
FA den 
Statuen... 
















Und dann, als alles 
wieder still ist... 






Das Ensemble ist viel zu 
lahm. Da muss noch ein 
bisschen Spannung rein. 









..Um das 
Werk des 
lichten 

Tages auf 
seine 











Ih} Fl I; en ' ! TI hr 
U TR TUT RINTAPIL /FLRTRATIERDAWATNUTNGE 








/ Jetzt kommen die 
Statuen erst so richtig 
zur Geltung. 







Und auch 
| dieser 
heimliche 
Besucher 
stiehlt sich 
A im Dunkel 
I der Nacht 
wieder 
davon. 
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Am nächsten 


So fies können nur 
Sie sein! 


Far Das ist -—; 

Bay doch eindeutig Ihre sn 
hinterhältige 
Handschrift! 
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"Sie wollen ’ / Für einen Aber ich 
es also Bid dig ME Nichtskönner \f revanchiere mich und 
a auf Ss malfartio ] nehmen Sie || verlängere ihren Rüssel | 
\ treiben, hab m Menge i FIOCH BEN, 
ich Recht? ur; 


„ heraus! 










| So geht es 
weiter, bis... 





| Schau an! Ein 

| Ensemble von vier 

Affen bei der 
Arb 



















Schnaub. 
Sie haben doch 











Grrr! Das hab ich Güte! Dann 






nur wieder Ihnen zu angefangen. bleiben uns janur \ 
verdanken! Pr \ noch vierundzwanzig 
Darf ich An Stunden! 









daran erinnern, dass be- 
reits morgen alles einge- 
reicht werden muss‘ 







wir uns aber 
ranhalten. 
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En en | Verehrtes Publikum, heute 

HORNn ac Ger | räsentieren wir das Er- 

Wahrheit... ® gebnis unseres 
Wettbewerbs. 










F Der Wert x A % Und wie = a en 
# der Freundschaft ist, EN “N die Freundschaft viee "WW 
- wie Sie wissen, gar nicht hoch Facetten hat, so vielfältig 
— genug zu achten, und so lag das sind die Ergebnisse unseres 
| Motto für unseren Wettbewerb — Wettbewerbs ausgefallen. Sie | 
















2 künden von Sympathie und Liebe. ; 


u | 3ER Ka x 
ar 2 Lu 


FELD HL 4 
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Es wird mir sicher schwer 
fallen, die beste Skulptur 
| herauszufinden. 


f Hm, wirklich 
fantasievoll und | 
dynamisch, 


Man geht ans Werk... 













Also, ich teile zwar nicht de \j ae > 
Aussage dieses Kunstwerks, aber | a7 
es Ist eine beachtliche 2 
Leistung. Be. 

















ür 


Oha, ein Beis n 
as soll das } 


Fa 
\ abstrakte Kunst. 
Ei denn darstellen? 


[ eine flexible Molekül- 
. verbindung. _ 










| Danke, Herr Bürger- 
meister. Das wissen wir 
wirklich zu schätzen. 
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roßarti ällt mi En, ° Ein realistisches und 
Großartig! Ja, das gefällt mir. Endlich ein m. ergeedeehe 
Kunstwerk, das völlig uneigennützig ist! BUSCHIDOS Werk, 
- Be Haben Sie 
Hehehel Ich : vielen Dank! 
wusste, dass mir \, 7 

das den Sieg 


beschert. 





Hu-huch! Da-das“ 22 / Ein echtes Gemein- 
ist ja geradezu | Ar schaftswerk, Herr 
virtuos! „& ja > u Bürgermeister. 





gebührt meinem 
Ochsen Oskar und 
seinen Freunden, die 
diese Pyramide 
gestaltet haben. 
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Wunderschön, Kinder. 
Und wie heißt eure 
Skulptur? 


Sie Lump! Sie haben r Und Sie haben 5‘ 
unser Kunstwerk mit / endgültig verhunzt, 
i Füßen getreten! ie Stümper! 
Ein Bäumchen | un 77, 

(| _ fürdie a BEN .& 
X Freundschaft. N —— | E" 












VW Oh, was für eine 
= geistreiche Miniatur. Ganz 
allerliebst! 
















Sie dürfen 
gern an meiner 
Faust riechen! 






{ Ach ja? Vorsicht, 
ich krieg gleich 
meine Wut! 






70 nein! Unsere) GLız Oje! Ich bin dagegen \] 
Skulptur! a gestoßen und dat 
z ) Ä sie zerbrochen! ! 
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| Schnell = 
* jetzt, der 
Bürgermeister 


kann jeden 
Moment 
kommen! 


_ solidem Marmor. N | EN 
Ich gratuliere, das ist 
_ eine vorbildliche Idee. 


Meine Herren, Sie 


haben ein Meisterwerk \ 


> 
geschaffen. Sie sehen mich 
ER vor Staunen! : 
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Keuch... ich 
bin gleich 
fertig. 


- Ächz! Mich auch! 


Aber eher vor 
maßloser 
Verblüffung! 





Großartig! Ihr Werk * 
zeigt die Verschmelzung 
zweier Seelen, die die | 
GETAN jeder 
Freundschaft 
bildet! 


- Für mich ’ | 
besteht nicht der 
Hauch eines Zweifels, dass 

iesem Ensemble... 


* ch darf Ihnen beiden hiermit den 
Pokal der Freundschaft 
überreichen... ihre 
__‚Siegestrophäe! 


uns eine Freude, 
an diesem Wett- 
| bewerb teilnehmen 
zu dürfen. 
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Aber schon am 77” Grummel! Ist ja 


chen Tag im * Qut und schön, wenn 
Museum... man den ersten Preis 
















Begründung doch 
gehört, Zorngiebel. 
Warum geben Sie sich 
nicht damit zufrieden? 


F Sie haben die 


Pos 








7 bekommt, aber ich sehe nicht 
‚I ein, warum sie unsere Skulptur 
Zn nicht ausstellen. 









= 
er 
ir 











Wir | 


Regen Sie WALIE f PO O3 Wir N 
sich etwas u er wollen hier 


leiser auf! 














< 
verlassen Sie 
den Saall 


D———f 












Na, hören Sie mal. Unsere 
er! Köpfe entsprächen nicht dem 
Te | stlerischen Standard dieser Stätte, 
“m/f hieß es. Sie seien nicht erbaulich und 

| unschön anzusehen. Und Sie nicken 
bloß dazu? Sie sind mir ein 
"schöner Freund, Sie windiges 
# Weicheil 











LEADER FRE 






Grmpf! X 
Warten Sie 
nur, bis wir 
draußen sind... 
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Di ah G 
o 
97 neo ® ® ar 


| Eines schönen | 
Tages im Klub | 
-/ der Milliardäre... 















| Gratuliere, Kollege N 
Klever! Ihre Autobiogra- 
| phie ist ein Riesene hi 





= 7 Ich reihe mich nie ein. Reihen pflegen 
hinter mir zu beginnen. | 





Alessandro Mainardi (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 
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Haha! Ich wette, Sie neiden mir die Zu dumm, dass Ihnen} 
Millionen, die mir meine Memoiren | diese Geldquelle “ 
- einbringen! verschlossen ist! 


‚ Weil Ihre | Pah! Mein Leben 
Erinnerungen zum ist allemal 


. .. f - 
Gähnen wären! 7 interessanter als 


Ich wette, wenn ich meine 
Memoiren schreibe, werden sie 
ein Bestseller! Weltweit und 
| in allen Sprachen! 





SSL 
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Deshalb... Ach, ach herriel X \vie wärs denn mit Schreiben, 
— Was soll ich jetzt | Chefchen? ZZ 
nur machen? r 


u.‘ 


Das ist meine Sache 
nicht, da hat Klever 











| | sek Baptist! Ich werde die 
| u /Einen Ghostwriter meinen esten * ranche in mein Büro bitten! 

Sie? Der an meiner statt 
„ den Griffel spitzt? 2m 
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Ich rate zu | an Bedenken Sie, nn 
einer Biographie 7 | welchen Eindruck das 
\ in Bildern. / "\\__ machen würde! EX 


[Bilder si Ich berechne nur das| 
Ich billet \j Material. Meine Kunst | 


„A Ist unbezahlbar. 
} eng y* 3 Pe 1 


| Hrn... zehn | 
| lange wird es | Jahre müssten | 
dauern? | reichen. 
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2 
Nächste... ] Mit Tat und Mut 


| zu Geld und Gut hat | fi 
‚er's gebracht! > 


L 
h 1 2 
h | fr 
" h y 
2 


Pk... 


= hr, 





/ Danke, das ist Y Ich gehe! Doch einLohn ] 
nicht das Richtige. Y würde des Künstlers Mühen | 
‚wohl versüßen, 





Drum will mit Reim und Poesie es 
| sein gesacht... ähm... 





| Wer fliegt, geht 
mein Ansinnen nicht / nicht, der kriegt Bere 
verstanden wurde?, höchstens Saures! Ich habe Biographien berühmter 
| = Filmstars verfasst! Bei mir sind Sie 
in besten Händen! 
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Gut! Lassen Sie uns über Ihren 
Preis sprechen! 


| L/ Zweitausend Taler \ 2 
AM pro Seite, plus Wann 
A Grundgehalt. _, | 
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Klarer Fall, Meister! Ihre )| 
Memoiren gehören ins 
Internet! 


Fa 
Aber ja. Glauben Sie 
mir, Sie werden Ihr 
eigenes Leben nicht 
wieder erkennen. 


/ "Raus! Ich bin 
doch kein 
Goldesel! 


Weil Sie dort bei minimalen Kosten 
massenhaft Leser auf der ganzen 
Weit erreichen! 








| Das ist ein Missverständnis, ey! Ich bin 
Fachmann für digitale Datener- 
- fassung... 


'Gemacht! Wann fangen Y 
Sie an zu schreiben? 


el 
£ ü 

























{Das war der letzte der 
Aufrechten. Ich bin / 
7 geknickt. ' 


/...und kein schnöder y_ 
 Schreiberling! 


99 / 










[Gibt es denn keinen, der ohne Kunst und] 
Anspruch, vor allem ohne Anspruch auf, 
in Bezahlung arbeitet? 












Natürlich! 7 
„ Wieso komme | 
A ich da jetzt 
erst drauf? 










“Du willst, dass ich 
deine Biographie 
schreibe? 


Wenig später... f 






7 Wie heißt sie? „Mei 
Freund, der Geiz"? 





f Wann sollich N 7 Auf der Stelle! In | 
anfangen? All zwei Wochen muss 
- ZN sie fertig sein! 


7 7 
Was ist nun? Denk X An nichts 
\ an deine Schulden! anderes! 


| = 
= 

h [ 

j | 


Se 


r 


= Ä 
N 
ih f 


Yy 
| [7 Sroßartig! Ich will WY Ein Meisterwerk, 
sie gleich lesen! A Wie du bemerken 


4 






| Die Tage 
| verstreichen, 
| bis endlich... 
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„Auf der Suche nach den geheimen 
| Diamantenminen der Murxteken...“ 






Also... Kapitel eins... 


Los; Onkel Dagobert! 
m Wir sind fast am Ziel! 





"W Klar lauert da was! Aber‘ 
i das lässt einen Kerl wie 
| mich doch kalt! 


u = ” 
so war das aber\\ Na ja, vielleicht \ 
nicht, Neffe! 
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„Ich werde dir deine exakten 
Worte gern in Erinnerung rufen, 2 
mein Junge.” _ _ __[Humbug! N IN\f 
Hilfe! Hilfe! Ich | Das istein | 
+ Spaziergang! / 


Ich hoffe, das war die 
einzige Geschichts- 
_ fälschung. 


„Kapitel zwei: # N 
Der Schatz des D ee 


| f Sicher! Siehst du irgendwa 
Käpt'n Graubart!” 


das dagegen spricht? 
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einzugehen! = 


Diese vollfetten Stichlinge > WI=>I(_ Ich finde es nicht richtig, für das 
halten mich nicht auf! bisschen a so ein Risiko 

















Du wagst es, mir so eine dreiste Lüge in ‘ 
den Mund zu legen, — 
du Lümmel? 









/ Da ging’s wohl mit 
mir durch. _ 





Sehr viele Korrekturen —— - 
später... | Fertig! Bring es sofort in 
die Druckerei! 


1 


— 
= 
E 
— 


\% 

| N 
111 

Hin ; 


N 


N 
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FE Ich mach keine gute Figur in dem 
Buch. Was wird Daisy sagen, - 
wenn sie das F 


Du Hanswurst! Du halber “ | ein, ich weigere mich, dieses Machwerk 
\_Hänfling! Wir sind entlobt! | ungeschönt in Druck zu 
| geben! 


Davon weiß Onkel Dagobert nichts, weil ) 
Angriff der Panzerknacker er verreist war! Das kommt mit ins 
4 auf den Geldspeicher |} een Buch! 


r Be 
BE. 
RR 
gt 
ee 
be 


[5 
jet 
En 
d 
B FE 
Ft Ka 
hf) u 
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| f vielleicht lerne ich 
Die Duck'schen was übe 

Memoiren bitte! Ich "% 
nehme gleich fünf! 


s über 
Geldanlagen! 


= rn 
ehe 
"I. 


Nein. Aber den Buchladen hab, Jetzt binich \ 
um es umsonst zu kriegen, erst mal rasend 
= Ur gespannt, was 
Darüber reden wir noch, | > Ne, | der alte Zausel so 
u Anwantzer. - | Ay 3 alles schreibt! 
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/ Herzen will ich es und hüten, \ 
dieses Buch! Aber nicht lesen._ 












Die Szene wiederholt sich unter 
verschiedenen Vorzeichen... - 

Ich bin neugierig, was Onkel Dagobert 

| über meinen Donald schreibt. E 






/ Ups! Ich fürchte, damit 

kann ich nicht vor 

meinen Freundinnen 
angeben. Ä 








153 
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\/ He, das glaubt ihr\ 
nicht, Leute! Im 
letzten Kapitel 

kommen wir 
tatsächlich auch 





I wirklich bis ins 
kleinste Detail 
, durchdacht. 


Wann geht's 
endlich los, Opi? 


Die will mit Umsicht und Bedacht 


genutzt sein! 





Da kommt 


er ja! 














avz 


Kammenwir | Sagen wir SO... es gent um die ) | 
auch gut weg? Sache mit dem Geldsauger. J 















Lfien erinnere mich an \ 






" Nur Geduld! Diese Stalie 

am Geldspeicher ist unsere 
große Chance, weil sie nicht 
vom Sicherheitssystem 
erfasst wird! 













Dreifachn kon- 
trolliert, ja! 


gen am toten Punkt der 
larmanlage. Da jault nix! 4 


Dann kann's 













Gut, dass Bertel verreist ist und 
nicht mal eine Wache aufgestellt 
hat! Hehehe! 


Sobald der Bohrer durch die Wand 
ist, schalten wir den Geldsauger ein. 
Der schlurchelt dann genüsslich den ] 
Segen in den Laster! 












Diesmal kann garantiert nichts schief 
gehen! ’ — 
Welcher Knopf ist 

- es? 
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Hilfe! 
Überfall! 


| Rückzug! Aber BE = | Tja, das war Yweil ich den falschen \] 
rasant! BE al wieder "A Knopf erwischt hab! 
BE: ichts! 2 = 
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Und nur darum, wohlgemerkt! Und darum geben wir ihm \ 
Das heißt, im Grunde war der | eine zweite Chance! Hehel 
_ Plan ohne Fehl und 
Tadel! 


| _Obacht, wo ihr Diesmal drücke ich den 
hintretet, Jungs! „A richtigen Knopf, verlasst A 
| % euch drauf! a 


. 


zn en Baptist, rufen Sie 
Ich habe es gewusst!\ meinen Neffen! Ich bin 
J Meine Memoiren fgeneigt, ihn zu belohne 
sind der größte Best- dj Mit guten Worten 
seller in der Ge- natürlich, versteht 
schichte des Buch- = | 
_ handels! 





“ Kreisch! Dieser Dummkopf hat 


N eine Schwachstelle meines 
> Geldspeichers ausgeplaudert! 
N IE, 1 Ich ahne... 
2 2o 





j) 









N 










| 
| nn 
— 


Elendes Diebesgesindel! Schnaub! Da | 
sind einschneidende Maßnahmen 


..ich ahne recht! 
Die Panzerknacker 
sind bereits am 





er hat's gemerkt! Er 
merkt's immer! 
bevor wir 
absahnen können! 
Das ist gemein! 
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[ Blöde Idee, das mit dem letzten 
Kapitel. Ich trete wohl besser 
| einen längeren 

Urlaub an! 


Auweial Der 
Anblick erinnert 
mich an wasl 


u 


m 


Du trittst nicht, Und zwar beidfüßig und mit Anlauf! Nun 
sonst trete ich! „ schaff das Geld dahin, wo es hingehört! 


"Ich befürchte da eher 


Deine Memoiren, Neffe, würden | 
iel schadenfrohes Gelächter! 
Seufz! 


ein prächtiges Trauerspiel 


abgeben. 


| = en en 
‚ u) Een Fe = 
j 1 —— 37 en 


Donald benötigt neuer- 
_| dings fachkundige Hilfe. 
4 Und das aus gutem 
1 Grund... 


möchten wir DA -, =. 
denn füren Pr” 
Problem haben, 

‚ Herr Duck? 





EN Mi 
Paul Halas (Story), Fecchi (Zeichnungen) 


Möchten 


mögen | 
| wir gar keins. Aber 
wir haben, und 


Ich bin für eine Stunde \f 
der Ihre! Erzählen Sie, ich 
werde lauschen wie 
ein Uhul 


zwar heftig! 


„Geschwelt hat es schon | 
lange, aber aufgeflammt 
ist es gestern Abend 
nach dem Kino...” 


ao 
DENE 


Furcht ist für ihn ein 
Fremdwort! Wie die meisten 
Wörter mit mehr als drei 

Buchstaben. 


Pah! Diese müden 
Mutanten hätte ich 


doch mit den Zähne 


im Wasserglas 
Ahmet er 


a RA 
B <@ N 


Es braucht mehr als zehn zahme 

Zombies, um mich zum Zittern zu 

bringen, das könnt ihr mir getrost 
Ä glauben! 


\ 
) 


DB 


x 


re u 
A 





Krallisch! 
Da! Ein 
Wegelagerer! 


Seht euch mal an, 
wer da am Wege 
lagert! Hahaha! 
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Ein schöner 
\ Held, unser 


Onkel li kennt er vor 
Donald! 4 Gefahren! 


Ach, täte sich doch 
die Erde auf, um 
mich zu Ä 
|\verschlingen! 779 


Nein ich will, dass Sie 
mich hypnotisieren! 
Furchtlos will ich sein, 


| ohne Zittern, — 
Zaudern und 


Keine Furcht | 


Te alten Damen. | 

n Wahrscheinlich, weil 
- 1 die RICHT SB TAHTIICH 
sind! 


überleb ich | 
nicht. 


Erwarten Sie 
etwa, dass ich ein 
Loch für Sie 

| buddie? 


| Das ist nicht unge- 


fährlich! Denken Sie / 
lieber noch mal 5 


drüber nach! 












- “Gut! Da eht 
sie hin, Ihre 
Furcht... 





Ich denke nie nach! Warum sollte 
ich jetzt damit anfangen? Nein, | 
mein Entschluss steht 






...und sie kehrt erst wieder wenn 

sie das geheime Codewort 

4 hören. Es lautet: Bananenölt Tarlianı 
— —, _ I Wi a! on] zit an 

Bit) Je" an Wien Sie auf Gefahr 

4 a. und Fährnis aller Art, 


I 


' Ich werde es Ihnen den- 
noch aufschreiben. Sicher 





| Aber vergessen Sie nicht das Codewort! 
Jemand muss es aussprechen, wenn Sie 
eines Tages die Hypnose aufheben 


ist sicher, 
Herr Ark. Du a 
b 





Das war nicht billig! Aber jetzt habe ich | Weg mit dem 
keine Angst mehr, zu Onkel Dagobert Wisch! Und weg 
zu marschieren und eine Lohnerhöhung mit der Angst 
rauszuschlagen., = ei für immer und 
Wenn's sein | 

muss, hand- ‚ el 

greiflich! 

: ERICH EIN. 
Bu 


> ee | 
/Leichte Beute, 5 
* Hugo! Der hüpft ı 737 
garantiert schon | 
ohne Haue aus ; 


= 


ee. 





Onkel Fi Es ist was ganz 
Donald! Ä  ‚Schreckliches 
passiert! 


Seine Maschine ist | 
auf dem Rück- 
flug von einer 
Geschäftsreise 
abgeschmiert! 


“ Und dummerweise ist die Ecke eine 
der wildesten und am wenigsten 
erforschten Regionen auf der Weltkarte! 


Mit Onkel 


Über Satellitenortung haben wir 

rausgefunden, dass sein Flieger 
4 | irgendwo im Urwald von 

Amagonien — 

runterge- 

gangen ist! 


Wenn schon! Wir finden Onkel Dagoberrt. 
Und was sich uns in den Weg stellt, wird 
gnadenlos aus demselben gefegt! 










Vorsichtigen 
gehörst‘ 











Was haltet ihr 
davon, Brüder? 
Ob Onkel Donald 
tatsächlich seine 
Angst losge- 
worden ist? 


| Witzig, wirklich! Darf ich dich daran | 
erinnern, dass du im wahren Leben 
eher zu den... sagen wir mal, 












Ä Zu den Feigen, 
meinst du. Früher. Aber 
| heute ist die Furcht 
weg, dank Hypnose! 







Ist immerhin das W 
—] erste Mal, dass wir 
‘ ihn vor einem Flug 
nicht fesseln 
mussten. Das 2 
spricht fürsich BVZ 











\ rauf... sofern die 
| „ Richtung stimmt! 




















| 








-ÄIPE 
I U Pr a 
zum Ti oe -: 
En = — 
@ EB —H = 4 EN 
Lew! a } 
#rr % I \ Q J @ 
Ja, aber normal gesehen liegen zwischen 2 





ihm und uns ein paar hundert Kilometer 

Urwald. Und die sind ganz bestimmt 

rn nicht von der 

| gemütlichen 
Sorte! 








Das tut sie, laut unserem 
Ortungssystem. Global ge- 
sehen ist Onkel | | 
Dagobert gar | 
nicht mal so weit 
von hier entfernt! 






























Das Boot können Sie 
haben. Aber es ist keine 
gute Zeit für einen Ausflug, 
„ wenn Sie mich fragen. 


Dennoch nimmt 
| man die Aufgabe 
in Angriff... 

















Gut, fragen wir! 
Was ist das 
Problem? 


f Piraten? Pahl Kein 
Thema für einen, der 
auf die Gefahr 


’ Um die Ganoven ®ı 


müssen Sie sich 
Sorgen machen, 
mein Bester, nicht 
um uns! 


Flussaufwärts wimmelt’s 
von Piraten. Da muss 
irgendwo ein Nest sein! 


nehmen jeden 
aus, der sich 
aufs Wasser 
wagt! | 


Nichts für ungut, aber 
wer auf Piraten pfeift, bei 
dem piept’s! | 


m’ 


Was für ein | 
Jammer. Sie 





Viele Stunden 
später... 


Ich glaube, Onkel 
Donald hat tat- 
sächlich keine 


Angst mehr! 765 
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und nicht Sorgen noch 
\ Schulden, die einen drücken! , 


Normalerweise würde er 


bei dem Gedanken an 
Piraten und Pygmäen mit 


giftigen Pfeilen vor Panik 


durchdrehen! 


er,/ UndSpinnen! 
Bj Bei Spinnen fängt E 


AZ er komplett an zu 
24 spinnen! 





"Doch der Friedenk 
findet schnell 


| Geht den Gringos 
an den Kragen, 
dass die Knochen | 


ie | 


Piraten! 


Endlich Ich % 
dachte schon, die \ 
feige Bande lässt sich | 
gar nicht mehr 
blicken! 








nicht gehört‘ 
Greift an! 










Na los! Habt \ N HF 
ihr euren Käpt'n D% 













' doch was nicht, oder? In 
en, der Piratenschule haben 


7 schon! Wollt ihr | 
x warten, bis euer 
4 Kahn von selbst | 















Äh... dastimmt 







Der Gringo 
ist völlig 
wir dasanders KA, verrückt! 
gelernt! IN m 

U 4 bie: F 
g 1 nn u 
Bj 









| f f Das muss eine \ 
“ f. Falle sein! Hart 

\ steuerbord und 

weg hier! 







‚[ Na, wie hab ich 
euch gefallen, | 
2 Jungs? 


7 "Seltsamer- 
A weise gesund | 
d\ und munter! 


Tick! Trick! 


Track! Wo seid 


chätze, es gibt einen‘ 


7 speziellen Schutzengel Js ARE 
ür Übergeschnappte. Zezzze \ 


Und der leistet 
wirklich Bus 
Arbeit! 
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Wenn ihr mich fragt, war mir \ Tja, offenbar hat nur \g Brüder, da 
wohler, als Onkel Donald noch ‚die Furcht sein kommen Ä 
ein Weichei war! bisschen Verstand schwere 
beisammengehalten! Zeiten auf 


jr 


uns zul 


Sol 
' dass sich der 
Pott selbst- 
| ständi 
Das Ding da sagt, 
es geht an Land #% 
weiter! 


Bleibt dicht Wat | Ben, eben! Kein Grund zur Panik! 
ei u Fr as soll schon groß passieren, an 
je nangichnel run, iR einem der gefährlichsten Orte 

Si Y der Welt? 
passieren! | 





Ich weiß nicht, wieso 
ich mich jemals 
im Dschungel 

gefürchtet habe! | 


T Mach die Mücke, Mieze, sonst 
endest du als Bettvorleger 





Brüder, wenn ich \ _ Übrigens, laut unserem 
das nicht mit A Ortungssystem sind wir so | 
eigenen Augen ap‘ N gut wie am Ziel! 
gesehen hätte... al u.‘ 


| Kinderspiel! \% 
| Hängt such 
an, Jungs! / 


Wir müssen 
nur noch 
irgendwie 
da hinauf- 
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Schließlich... “ Mann! Wenn ich 
A denke, dass du früher 


immer unter Höhenangst 
\ gelitten Lat Onkel | | 





m 


Das ist a alliie 
Jetzt und in Zukunft kann — 
mich nichts und niemand, {/ Wir heißen euch herzlich 
mehr schrecken. | willkommen, Fremde! 
| Zumindest fürs Erste. 





Velcher gute ee rl -H 
‚euch | in das & 


Wir sind auf der 
Suche nach 
unserem Onkel 
Dagobert! 


Er sieht aus 
wie ich, nur 


rächtigen 
ckenbart! 


ein Flugzeug, 


mein Sohn. ' 


Ft Ich werd nicht mehr! Eine 
Hochkultur wie zu Aztekenzeiten! 
I) Die konnte sich wohl halten, 


D weildie Gegend völlig‘ _77 
= unerforscht ist. >® 


älter, mit einern | 


Er muss hier 


irgendwo vom Himmel 


gefallen sein, in einem j 
Vogel aus Metall. R 


En 
TE TSE 


Kommt, wir \{ Wir leben hier immerhin 

Bela im Wald. Schon 
1 eshalb können wir keine 
ALM ö Hiinterwäldlier 

| sein, nicht? 





| Hochkultur ja, 

| aber zivilisiert 
gehtshier £ 

nicht zul 


Was bin ich froh, — | | 
_ euch zu sehen!  [ Wie bist au denn Na ja, das Erste, 
Schlamassel was ich nach meinem 
neraten? Absturz sah, war 
n diese goldene Figur... 


Fi; 
r x 


[ Dahermusser| I/ 
| den Rest seines 
Lebens 


‚am 
\ Pranger stehen!| | 





Hmm! Das Gesetz ist 


unerbittlich bei einem 
solchen Vergehen! Aber 
vielleicht gibt es 

doc 


Möglichkeit... 


eine | 


Bei uns gibt es eine 
spezielle Mutprobe für 


| Junge Krieger. Wenn du 


die bestehst, soll 
der alte Vogel frei 


sein, Fremder! 











/ Eine Mutprobe ist ein Klacks für 
—— | einen gestandenen Kerl wie mich, 
* I | mit Muskeln | 
 jaus Eisen und| 
J | Nemen aus | 





| Aber die Probe ist 
schwer und voll der E 
Gefahren! Wenige 
sind es, diesie / 











\ [ Furchtbar! Da \ 
\ geh ich nicht | 
hin, Mamil , 


>, 
= a 


f „+ 
F, | | 
Fi 
# = 
EEE .. 


Geröstete Mais- 
körner! Lamaburger! 
Holt sie euch, 
solange sie 
_heiß sind! 


= 


v 


ST 


6 
a 


- | 


7 Und was wird es \ 
Ara sein? Ein Krokodil? = 
I Ein Tiger? 


’an 
| 
= 
[ee 
uf 
je Te 


L 
= 
a 3 | - 
Ei 17 [21 R nos 
R .. u 
m 1 2 
. i es 
E er 
| j i 
uf 
F m 
- { 
FE 
; - 
| f 
| 1" 
Er air T 
= = PS 


, Och, ein ganz er “ 
A gewöhnlicher EF= 
Wurm! 


“en 3 Bi Pen " ; 
a ei. rc une La 
ERRTE ER 
ae k - f) - L 
N AURTE, SIE 


ERBE.» > Sail 


Nom 
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ngar 


» Du bist zu 


ce 
je 
['k 
rl 
£: 
A wi 
a 
Pe 
ö 
2 


sam, du 


, langı 


linde 


% Schleiche! 


Das wars! 













f Hehel Was jetzt 
kommt, wird eurem 
Onkel nicht gefallen! 






Keine Angst, 






He! Wie macht | 
| kein Schmerz. 
erdas? J Hab ich mal ge- | 






lesen, in einer 
Buch über | 
indische Fakire. 














Fertig. Was 
darf es denn 
als Nächstes 





Die größte - Der Sprung 
Herausforde- 4 { in den 
rung von allen! OyAn\ 
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UM dann in = 
| einem Krug 


voll Wasser 
zu landen!" 





geschmeidiger 
durch die Lüfte gleitest 
| Fremder! 








Kreisch! Was tu ich N \ıll/s | 
| hier? Ichhab doch NN! A | 


Hi-Hilfe 
Höhenangst! Du 2 Ä Wet we 
La Il AMKÖET 





Uaaaaah! (|) 





Hättest du keine Angst gezeigt, Überwinden stelle ich mir anders \ 
enn vor. Aber mir soll's recht sein. x 


wäre das Versagen gewesen. 
wahrer Mut erwächst nur dem, der Hauptsache, i 
= T,T die Furcht nie wieder r 


| überwindet! machen! 


ch muss so was 





Wie ver-| un P| Ei —/ Na, das wurde | 
-  sprochen will] I PIE Baus aber auch Zeit. 
ich nun deinem | U r 1 


| Aber denkt nicht einmal daran 
wiederzukommen! Wir haben noch 
viele faule Früchte in unseren Spei- 
chern, wenn 
ihr versteht! I 


Nun ziehet 
hin in | 
Frieden, 
Fremde! 


geht vertraute ‚ Sa-sagt mir 
Wege... einfach, wenn wir | 
„\ unten sind, Jungs! us me 





Da seht ihr mal! Von 
wegen Feigling! Ein Held 
bin ich, weil ich stets mitt 
7 meiner Furcht ringe! m 


] schnell, Onkel Dagobert! \ 
Gib mir deine Taschenuhr, 
solange Onkel Donald 


noch ohnmächtig ist! 4 


f Hörmich Du bist kein Angeber “ 
an! Du bist in mehr und hältst den Mund, 
meiner Macht! bis wir zu Hause sind! 





d “ DasneueLTB N 
„Gefangen in der Wüste“ 
erscheint am 




















Aufregende Abenteuer 
auf hoher See! 
Donald, Dagobert, _ 
Micky und viele andere 
aus Entenhausen im 
Kampf mit den 
Freibeutern der 
Meere. 
16 edle Episoden 
auf mehr als 
500 Seiten. 
. Lustiges 
- Taschenbuch 
_ Spezial Nr. 15° 
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= VS == Ä | . 
Apzess£ yeah Bars nn Esch Ab 17. März 
ns SAID; im Handel 


Comi 
ua MiES yo, 
ae Yan kon ON. 


a 
ern 





Or Dfsnep 
Geschichten von 


Die tollsten‘ 


In den besten Sammlungen vertreten 






- 


Ab 8. Mürz 2005 ım Handel! 







© Dianey 





1 
E: Wal ist kein Fisch, sondern ein Säugetier. Diese 


lehrreiche Erkenntnis gewinnt Donald, als er für 
Onkel Dagobert den Wal Wally trainiert, der einen Safe 
aus einem versunkenen Schiff bergen soll. Was hat das 
mit einer Wette mit Klass Klever zu tun? Warum mischen 
sich plötzlich die Panzerknacker ein? Und welchen 
Herausforderungen sind Dagobert Duck, Micky Maus, 
Dussel und Phantomias ausgesetzt? Fragen über Fragen... 
Eines ist klar: Die Antworten gibt es nur im neuen LTB! 


Ein Wal ist ein Säugetier... 
und dieses Buch hat elf Geschichten! 
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